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Sicherer Schulweg
Eines der Ergebnisse der Verkehrsschau aus dem vergangenen Jahr
wird zurzeit in der Oberkircher Straße umgesetzt: Ein neuer Fußgän-
gerübergang mit Zebrastreifen soll den Schulkindern und Kindergar-
tenkindern das sichere Überqueren der Oberkircher Straße ermögli-
chen. Daswurde vom Bezirksbeirat imMärz dieses Jahres beschlossen.
Die Fahrbahn wird an dieser Stelle auf 4,50Meter Breite zurückgebaut
und auf der Gehwegsüdseite ein Geländer installiert.

Geschwindigkeitsmessungen zeigen, dass in der Oberkircher Straße re-
gelmäßig zu schnell gefahren wird. Hinzu kommt das hohe Verkehrs-
aufkommen, wenn Kinder mit dem Auto zur Schule und in den
Schwarzwaldkindergarten gebracht werden. Mit der etwa 15.000 Euro
teuren Maßnahme erwartet die Verwaltung eine deutliche Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit.

Bürgermeister Manuel Tabor (li.) mit Rektor Georg Franke am neuen Zebrastreifen
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Altpapier
Sammlung

des

Einen herzlichen Dank
für die Unterstützung
an das Gasthaus Engel,
Gasthaus Zur Krone und

Getränke Lott.

Samstag, 20. November
ab 8.00 Uhr
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• Wecken, Hefeteilchen, Bauernbrot
• Frühlingsrollen
• Honig
• Wurst und Fisch
• Likör und Brände
• Essigstube Danner
• Rund ums Alpaka (Seifen, Wolle & Co)
• Laubsägearbeiten
• Knippelsterne und Kinderbücher
• Strohschuhe
• gestrickte Socken
• Holzspielsachen
• Kunstvolles
• Kaffee, Tee und Kuchen, Kinderpunsch
und Glühwein
• Mittagstisch: Gulaschsuppe zum
Mitnehmen und vieles mehr.
Wir machen Pause bis zum österlichen
Bauernmarkt am 9. April 2022.

am 27. November 2021,
von 8 bis 12 Uhr.

Bei der Rebstockhalle im Schulhof.

Nikolausbes
uch von

10.30–11.30
Uhr
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Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 15.11.2021 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Damen und 
Herren des Gemeinderates, Stefan Bruder als Vertreter der 
Presse sowie die Damen Bausch, Heitz, Heupgen und Let-
sche aus den örtlichen Kinderbetreuungseinrichtungen so-
wie 17 Zuhörer/innen. 

Der Vorsitzende informiert, dass die Präsenzveranstal-
tungen am gestrigen Volkstrauertag aufgrund der aktuell 
wieder angespannten Corona-Lage vorsorglich abgesagt 
worden seien. Die Kranzniederlegung habe im kleinen 
Kreis stattgefunden. Vor Beginn der offiziellen Sitzung bit-
tet er die Anwesenden, sich zu einer Schweigeminute von 
Ihren Plätzen zu erheben. Er bittet die Anwesenden der 
vielen Millionen Soldaten, die auf den Schlachtfeldern der 
Vergangenheit ihr Leben lassen mussten zu gedenken. Er 
erinnert an die unzähligen Opfer in der Zivilbevölkerung. 
Ungeachtet der Erinnerung dürfe man aber auch den Blick 
auf die heutige Realität nicht verlieren. Er erinnert daher 
an die Menschen, die auf der Flucht sterben, an die Kinder, 
die von ihren Eltern getrennt werden oder sogar zu Waisen 
wurden. Er bittet auch aller Opfer der Kriege unserer Tage 
zu gedenken, an die Opfer von Terrorismus von politischer 
Verfolgung und Verblendung. Solange die Menschheit nicht 
lerne, zusammen zu arbeiten, zusammen zu denken und zu 
leben - solange werde es kaum gelingen, die Schwelle zum 
Frieden dauerhaft auf der ganzen Welt zu überschreiten. 
Er schließt mit den Worten, die sehr oft als Inschrift und 
Mahnung auf den Soldatenfriedhöfen zu finden seien: 
„Unser Opfer ist eure Verpflichtung - Frieden!“ 
Hiernach weist er auf die aktuellen Corona-Regeln hin: 
Die Abstände der Tische wurden zur Sitzung weiter ver-
größert, die Lüftungsanlage sei leistungsfähig - die Maske 
dürfe daher abgenommen werden. Zukünftig werden alle 
Teilnehmer gebeten, sich vor Sitzungen selbst freiwillig zu 
testen - entsprechende Tests können nach der Sitzung mit-
genommen oder aber zu einem späteren Zeitpunkt im Rat-
haus abgeholt werden. 
 
Er eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und frist-
gerecht eingeladen wurde und der Gemeinderat beschluss-
fähig ist. 
 
TOP 1 Kinderbetreuung;  
    hier: Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 

2021/2022 
Fritz Langenecker, Hauptamt, erläutert die Vorlage. 
Zur U3 Betreuung:Im Bereich der Kleinkinderbetreuung 
zeichne sich für das laufende Kindergartenjahr (Septem-
ber 2021 bis August 2022) eine gute Nachfrage und Ausla-
stung der angebotenen U3-Plätzen ab. Das Vogelnest Ap-
penweier habe sich mit dem Umzug 2015 aus den Räumen 
in der Bahnhofstraße in das kommunale Gebäude in der 
Bachstraße 6 auf den veränderten Bedarf im Kleinkindbe-
reich eingestellt. Es biete aktuell im Vogelnest Appenweier 
42 Plätze an. Diese Plätze seien nach aktuellem Stand für 
das laufende und das kommende Kindergartenjahr ausge-
lastet. Im Bereich des Vogelnestes Urloffen würden 14 Sha-
ring-Plätze vorgehalten. In den mobilen Einheiten des Ge-
bäudes Vogelnest Urloffen Ost ständen weitere 14 Plätze 
zur Verfügung. 
Der Bereich der Tageseltern vermelde gegenüber dem letz-
ten Kindergartenjahr und dem Stand der Klausurtagung 
(September 2019) eine kleine Veränderung auf aktuell 40 
Kinderbetreuungsplätze, davon seien 15 Kleinkinderplät-
ze bei fünf aktiven Tagesmüttern. 
Der Tageselternverein Offenburg werbe darüber hinaus 
weiterhin zusammen mit der Gemeinde in regelmäßigen 
Inseraten im Mitteilungsblatt für die kostenlosen Qualifi-
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zierungsmaßnahmen, um die örtliche Versorgung mit Plät-
zen in der Tagespflege auszubauen. 
Im Kindergarten St. Konrad (Nesselried) bestehe seit 2020 
eine reine Kleinkindgruppe mit zwölf Plätzen. 
Beim Schwarzwaldkindergarten würden aktuell 20 Klein-
kindplätze vorgehalten, wovon eine Gruppe als reine 
Kleinkindgruppe mit zwölf Plätzen betrieben werde. Die 
weiteren acht Plätze würden in einer gemischten Kinder-
gartengruppe vorgehalten. 
Somit betrage die Betreuungsquote für das Kindergarten-
jahr 2021/2022 der Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren 
57,64 % und liege damit über dem geforderten Landes- 
und Kreisdurchschnitt. 
 
Zur Ü3 Betreuung: Die Kindergartenplätze in den gemein-
deeigenen Einrichtungen Schwarzwaldkindergarten (Ap-
penweier), Schauenburg-Kindergarten (Urloffen) und den 
katholischen Einrichtungen St. Michael (Appenweier), St. 
Martin (Urloffen) und St. Konrad (Nesselried) böten im 
laufenden Jahr genügend Plätze für den zu erwartenden 
Ü3-Bedarf.  
 
Selbst in Spitzenzeiten seien damit ausreichend Plätze vor-
handen. Ortsübergreifend seien die Zahlen nicht dargestellt. 
Der vorübergehend höhere Bedarf in Urloffen wurde abge-
federt. Hierzu sei im katholischen Kindergarten St. Martin 
in Urloffen aufgrund erhöhter Anmeldezahlen vorsorglich in 
den vorhandenen Räumen eine zusätzliche Kleingruppe für 
Kindergartenkinder mit zwölf Plätzen eröffnet worden. 
 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier will wissen, ob die Ver-
waltung perspektivische Aussagen treffen könne. Der Vor-
sitzende weist auf die signifikant steigenden Geburten-
zahlen hin. Es sei jedoch abzuwarten, ob sich dieser Trend 
verstetige. Selbstverständlich werde man sich perspekti-
visch darauf vorbereiten und entsprechende Optionen, wie 
Naturkindergarten o.ä., prüfen. Der vorgegebene Rechts-
anspruch sei erfüllt, auch die Wünsche in den einzelnen 
Ortsteilen seien erfüllt worden. Dies sei mit Blick über die 
Ortsgrenze hinaus nicht überall gegeben. 
 
Der Gemeinderat nimmt die Bedarfsplanung im Betreu-
ungsbereich für das Kindergartenjahr 2021/2022 zur 
Kenntnis. 
 
TOP 2  Elternbeiträge für das laufende Kindergartenjahr 

2021/2022; 
    hier: Anpassung der Elternbeiträge in den Kin-

dertagesstätten. 
Hauptamtsleiter Fritz Langenecker erläutert die Unterla-
gen, die dem Gremium im Vorfeld zugestellt wurde bzw. als 
Tischvorlage vorliegt. Diese enthielten die neuen Vorschlä-
ge für die Elternbeiträge der Kindertagesstätten basierend 
auf der Landesempfehlung des Städte- und Gemeinde-
tages sowie den zwei Landeskirchen für das laufende Kin-
dergartenjahr 2021/2022. 
Die von der Verwaltung vorgeschlagene Erhöhung von 5 % 
solle allerdings erst ab Beginn des neuen Haushaltsjahres 
2022 umgesetzt werden. Dies entspreche einer realen Er-
höhung von ca. 3,4 % auf das am 1. September 2021 bereits 
begonnene Kindergartenjahr 2021/2022.  
Die Elternvertretungen des Schauenburg-Kindergartens 
und des Schwarzwaldkindergartens seien informiert und 
um Zustimmung gebeten worden. Die vorgeschlagenen 
Anpassungen seien auch mit den Verantwortlichen der 
kirchlichen Kindergärten und dem privaten Träger der 
Kleinkindeinrichtungen vorab besprochen und abge-
stimmt worden. 
Bei den Modellen 6,5 Stunden und 7,5 Stunden am Stück 
seien zwei neue Untermodelle eingeführt worden. Einmal 
könne man die zwei Betreuungszeiten beginnend ab 07:30 
Uhr fest bzw. fix am Stück buchen (Ende 14:00 Uhr, bzw. 
15:00 Uhr). 

Alternativ könne aber die gleiche Betreuungszeit mit 6,5 
bzw. 7,5 Stunden komplett flexibel innerhalb der Öffnungs-
zeiten der Einrichtung selbst gelegt werden. Diese zwei 
Flexi-Modelle seien gegenüber den starren Zeitmodellen 
im Elternbeitrag um 20 % erhöht. Dies entspreche aller-
dings nur einem geringen Teil des tatsächlichen Mehrauf-
wandes für das notwendige Betreuungspersonal. 
Eine Änderung solle nach Rücksprache mit den Einrich-
tungsleitungen bei der Eingewöhnung von Kindern (Ü3 
Kinder) im Kindergarten erfolgen. Dies betreffe die Kinder 
ab 2 Jahren und 9 Monaten. 
Die früher vom Landesjugendamt (KVJS) mögliche An-
rechnung dieser Kinder mit dem normalen Platzschlüssel 
(ein Kind gelte als ein belegter Platz) sei schon vor Corona 
ersatzlos weggefallen. Ab der Änderung seien Kinder in 
der Eingewöhnung mit zwei vollen belegten Plätzen im 
Kindergarten angerechnet worden, ohne dass die Gemein-
de hierfür eine erhöhte (doppelte) Gebühr abgerechnet 
habe. 
Vor Ort gebe es qualitative und gute Versorgung im Bereich 
Kleinkindbetreuung. Allerdings je nach Modell - aufgrund 
der gesetzlichen Vorgaben und dem notwendigen Personal-
schlüssel - zu höheren Elternbeiträgen als im Kindergar-
ten ab 3 Jahren. Die bisher niedrigere Kindergartengebühr, 
gerechnet auf nur einen Platz, sei für Eltern teilweise der 
Grund oder Anlass gewesen, ihren für ein Jahr gebuchten 
Platz in der Kleinkindeinrichtung vorzeitig zu kündigen. 
Dies sei teilweise ohne Rücksicht auf pädagogische Grün-
de die gegen einen solchen vorzeitigen Wechsel sprechen 
erfolgt. 
Die meisten anderen kommunalen Träger hätten daher be-
reits auf diesen Trend reagiert. Es sollen daher zukünftig 
Kinder, die bereits in Einrichtungen betreut werden (U3-
Angebote), erst ab dem Monat in dem sie das 3. Lebensjahr 
erreichen in den Kindergarten aufgenommen werden. Die-
se Kinder würden in der Regel keine oder kaum Einge-
wöhnungszeit benötigen. 
Die bisherige Regelung und Eingewöhnungszeit mit 2 Jah-
ren und 9 Monaten werde dann nur noch für Kinder, die 
erstmals in einem Kindergarten angemeldet werden, gel-
ten. Hierzu gelte das Gebührenmodell für die Kinder von 2 
bis 3 Jahren und mit maximal 4,5 Stunden am Vormittag. 
Ab dem Monat, in dem das 3. Lebensjahr erreicht werde, 
entfalle diese Einschränkung. 
Neben den Elternbeiträgen solle der Bereich des Mittages-
sens in den Einrichtungen künftig ebenfalls über die Sat-
zung mit abgedeckt werden. Die Kämmerei habe hierzu die 
vom Caterer aufgrund gestiegener Nahrungsmittelpreise 
angekündigte Erhöhung zum 01.01.2022 zum Anlass ge-
nommen, die Preise für das Mittagessen neu zu kalkulieren. 
Da für das Mittagessen gesunde und frische Produkte aus 
regionalen Betrieben verwendet werden und die letzte Er-
höhung vor mehr als 10 Jahren erfolgte, sei diese Anpas-
sung mehr als überfällig. Die jeweiligen gültigen Preise 
würden als Teil der Satzung mit aufgenommen. 
 
Die Verwaltung schlägt für die Regelöffnungszeit für das 
erste Kind 125 € (bisher 119 €), für das zweite Kind 97 € 
(bisher 92 €), für das dritte Kind 64 € (bisher 61 €) und für 
das vierte Kind 21 € (bisher 20 €) vor. Bei den erweiterten 
Regelöffnungszeiten für das erste Kind 154 € (bisher 146 
€), das zweite Kind 117 € (bisher 111 €), das dritte Kind 78 
€ (bisher 74 €) und das vierte Kind 25 € (bisher 24 €). Vor-
schlag für die Elternbeiträge für die Betreuung der U3 
Kinder von 2 bis 3 Jahren und Eingewöhnungsphase ab 2 
Jahren und 9 Monaten (mit 4,5 Stunden vormittags fix) für 
das erste Kind 174 € von bisher 166 €, für das zweite Kind 
130 € statt bisher 124 €, für das dritte Kind 88 € statt bis-
her 84 € und das vierte Kind 36 € statt bisher 34 €. Für die 
Ganztagesbetreuung wird wie folgt vorgeschlagen: Erstes 
Kind 308 € (bisher 293 €), für das zweite Kind 230 € (statt 
219 €), das dritte Kind 156 € (statt bisher 149 €) und das 
vierte Kind 75 € statt bisher 71 €. 
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Für die beiden neuen Modelle 6,5 Stunden fix und flexibel 
sowie 7,5 Stunden fix und flexibel ist der Vorschlag der Ver-
waltung wie folgt: Bei 6,5 Stunden für das erste Kind fix 158 
€ (bislang 150 €) und flexibel 190 €, für das zweite Kind fix 
120 € (bislang 114 €) und flexibel 144 €, für das dritte Kind fix 
80 € (bislang 76 €) und flexibel 96 € und das vierte Kind fix 27 
€ (bisher 25 €) und flexibel 32 €. 
Bei einer 7,5 Stunden Betreuungszeit für das erste Kind fix 
182 € (bisher 173 €) und flexibel 219 €, das zweite Kind fix 
139 € (bisher 132 €) und flexibel 167 €, das dritte Kind fix 94 
€ (bisher 89 €) und flexibel 113 € und das vierte Kind fix 32 € 
(bisher 30 €) und flexibel 39 €. 
 
Die Elternbeiträge für das Mittagessen pro Monat: Bei Bu-
chung von einem Essen pro Woche auf neu 14 € (bisher koste-
te dies 9,60 €), nimmt das Kind zwei Essen pro Woche in An-
spruch wären dies 28 € statt bisher 19,20 €, bei drei Essen 42 
€ statt bisher 28,80 €, bei vier 56 € statt 38,40 € und bei fünf 
Essen pro Woche 70 € statt bisher 48 €. Diese Beträge kämen 
auf die gebuchte Betreuungszeit dazu. 
 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier will wissen, ob die Ferien-
zeiten ausgeklammert seien. Die Kosten werden für elf Mo-
nate berechnet, entgegnet Fritz Langenecker. Ausnahme sei 
hier die Corona-Zeit, ergänzt der Vorsitzende. Hier habe man 
im Einzelfall Gebühren erlassen. Er betont, dass es sich bei 
obigen Beträgen für das Mittagessen um reine Sachkosten 
handele, also keine Verwaltungskosten einberechnet seien. 
 
Kämmerer Stutz betont, dass Betreuungsgebühren für die 
Regelzeit in Höhe von 621 € pro Monat anfallen würden. D.h., 
bei den Gebühren von 125 € für das Erstkind würden ledig-
lich 1/5 der Kosten von den Eltern getragen werden. Bei der 
Ganztagesbetreuung seien es sogar 1.036 €, wovon die Eltern 
mit 308 € nur
21 % zu tragen hätten. 
 
Gemeinderätin Maria Böhly-Maier erkundigt sich, wie viele 
Essen in der Regel pro Woche gebucht werden würden. Über-
wiegend würden die Kinder das volle Angebot mit fünf Essen 
pro Woche in Anspruch nehmen. Konkret seien dies im 
Schauenburg-Kindergarten 193 Essen für 39 Kinder pro Wo-
che und im Schwarzwaldkindergarten 506 Essen für 102 
Kinder pro Woche. 
 
Frau Letsche betont, man wolle einen gemeinsamen Weg mit 
der Kommune gehen. Mit den jeweiligen Erhöhungen könne 
man so mitgehen, lediglich die 20prozentige Erhöhung beim 
Fix und Flexi Modell sei auf Widerstand der Elternbeiräte 
gestoßen. 
 
Auch Gemeinderat Kornmeier hinterfragt, ob es für die 20 % 
Erhöhung eine Art Brückenmodell gäbe. Eine Startzeitverle-
gung gestalte sich als schwierig, so Hauptamtsleiter Fritz 
Langenecker. Das ausgedehnte Öffnungsangebot sei perso-
nalintensiv, so Bürgermeister Tabor. Generell müsse man be-
obachten, wie sich der Bedarf entwickelt – Kinderbetreuung 
bleibe in jedem Fall ein Dauerthema. 
 
Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat stimmt den vorge-
schlagenen Gebührenanpassungen, der Einführung der neu-
en Betreuungsmodelle gemäß der vorgestellten und dem Pro-
tokoll beigefügten Anlage für das Kindergartenjahr 
2021/2022 mit Wirkung ab dem 01. Januar 2022 und der Auf-
nahme der Kosten für das Mittagessen in die Satzung zu. Er 
beschließt formal die Änderungssatzung wie vorgestellt. 
 
Kinder zur Eingewöhnung werden ab 2 Jahren und 9 Mona-
ten zu dem jeweils gültigen U3-Tarif mit maximal 4,5 Stun-
den am Vormittag aufgenommen. Kinder, die bereits in Ein-
richtungen betreut werden (U3 Angebote), werden erst in 
dem Monat in dem sie das 3. Lebensjahr erreichen aufgenom-
men. 

Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 3  Betriebskostenverträge für katholische Kinder-

gärten  
   hier: a)  Anpassung des Abmangels bei den  

Betriebskostenverträgen für die katho-
lischen Einrichtungen,    

     b)  Beteiligung der Träger nach Wegfall der 
Kuratorien. 

a) 
In mehreren intensiven Gesprächen zwischen der Gemein-
de und den zuständigen Gremien der katholischen Kirche, 
sowie der katholischen Verrechnungsstelle seien im lau-
fenden Jahr Lösungen für eine gewünschte Anpassung des 
Abmangelbetrags der Betriebskosten der drei katholischen 
Kindergärten in Appenweier, Nesselried und Urloffen ge-
sucht worden. 
 
Seit 01.01.2012 trage die politische Gemeinde an den unge-
deckten Betriebskosten bei den drei katholischen Einrich-
tungen zwischen
• 87 % beim Kindergarten St. Konrad (Nesselried),
• 89 % beim St. Martin (Urloffen) und
• 89 % beim St. Michael (Appenweier).
 
Die von Seiten der katholischen Verrechnungsstelle zu-
künftig favorisierten Modelle: 1. Weitergabe der Schlüssel-
zuweisungen der katholischen Kirchengemeinde bei 
gleichzeitig voller Kostentragung durch die politische Ge-
meinde. 2. Defizitbeteiligung von 91 % bei zeitgleicher 
Nachschusspflicht durch die politische Gemeinde für die 
Differenz zwischen dem nicht gedeckten Anteil und den 
vorhandenen Schlüsselzuweisungen. Der verbleibende Fi-
nanzierungsanteil der Kirchengemeinde wäre bei den bei-
den Varianten über die reine Weiterleitung der Schlüssel-
zuweisungen oder die entstehende Nachfinanzierungpflicht 
der politischen Gemeinde gedeckelt. 
Beide Vorschläge entbänden den Träger der Einrichtung 
von den Budgetzwängen und realen Kostenentwicklungen, 
wie sie über das Betriebsmodell von klassischen Kinder-
gärten oder Kindertageseinrichtungen vorgegeben seien. 
Das Grundverständnis und die Rolle des Trägers würden 
sich vielmehr komplett zu einem Dienstleister umdrehen. 
Gleichzeitig wären der politischen Gemeinde als Träger 
der Finanzierungslast die Steuerungs- und Durchgriffs-
möglichkeiten auf pädagogische Konzepte, Personalthe-
men, Arbeit mit den Eltern usw. weiterhin verwehrt. 
Eine Erhöhung wurde ursprünglich bereits zu Beginn des 
Jahres 2021 bzw. rückwirkend angestrebt. Dies sei von Sei-
ten der Verwaltung abgelehnt und das Jahr zur Erarbei-
tung einer Kompromisslösung genutzt worden. Für die Ver-
waltung wären prinzipiell nur die Möglichkeit einer 
grundständigen Erhöhung des Betriebskostenzuschusses 
ohne Kostendeckel für die drei Einrichtungen verhandel-
bar. Parallel sollten zukünftig das Selbstverständnis und 
die Rolle der katholischen Kirchengemeinde als Kinder-
gartenträger – auch im Zuge der Reform der Seelsorgeein-
heit - neu definiert werden. 
Mit Schreiben vom 04. Oktober 2021 beantrage die katho-
lische Kirchengemeinde nun die Beteiligung an den Be-
triebskosten einheitlich, ohne den Kostendeckel zu erhö-
hen. Ab dem 01. Januar 2022 auf 91 % und ab dem 01. 
Januar 2023 auf 92 %. 
Angesichts der Ausgangspositionen und verbunden mit 
der Hoffnung, dass diese beiden Schritte für die nächsten 
fünf Jahre Bestand haben, schlägt die Verwaltung vor, die-
ser genannten grundständigen Erhöhung auch angesichts 
einer angespannten Haushaltslage zuzustimmen. 
 
b) 
Als weiteres Ergebnis der Gespräche wurde gegenseitig 
angeregt, dass die bisher selten bis gar nicht zum Einsatz 
gekommenen Kuratorien für alle drei kirchlichen Einrich-
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tungen modifiziert bzw. verändert aufgestellt werden müs-
sen. Der in den Betriebskostenverträgen enthaltene Passus 
über die Kuratorien solle daher gestrichen werden. Es sei 
eine Lösung für einen zukünftigen gemeinsamen Aus-
schuss zu finden, der die Beteiligung der Vertragspartner 
realistisch widerspiegele. Beispielsweise komme die Bil-
dung eines beratenden Ausschusses nach der Gemeinde-
ordnung in Betracht. 
 
Zähneknirschend könne seine Fraktion so mitgehen, so 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier. Wenn jedoch schon nahe-
zu alle Kosten zu tragen seien, müsse in den kommenden 
fünf Jahren ein Konzept zur Übernahme dieser Einrich-
tungen erstellt werden. Fünf Jahre seien zu lange, ergänzt 
Gemeinderat Klaus Sauer. Dies müsse bereits vorher ge-
schehen. Klaus Sauer ergänzt, dass es einen Investitions-
stau bei den kirchlichen Kindergärten gäbe, dieser würde 
die Situation zusätzlich verschärfen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat stimmt einem einheitlichen Beteili-
gungssatz an den Betriebskosten der drei kirchlichen Kin-
dergärten im Gemeindegebiet von 91 % ab dem 01.01.2022 
sowie 92 % ab dem 01.01.2023 zu. 
In den jeweiligen Betriebskostenverträgen sind die Passa-
gen über das Kuratorium zu streichen. Für einen gemein-
samen Ausschuss ist eine neue Regelung zu finden. 
 
Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 4  Bebauungsplan „Wohnen am Rathausplatz“ auf 

den Flst. 27 und 27/2, Ortenauer Str. 22,  
   Gemarkung Appenweier;  
   hier: a) Billigung des Planentwurfs, 
     b)  Abwägung der eingegangenen Stellung-

nahmen aus der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit, der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange, 

     c)  Durchführung der formellen Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 3 Abs. 2 und § 4 
Abs. 2 BauGB.  

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt 
Frau Elke Köhler, RS Ingenieure, und übergibt das Wort. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Wohnen am 
Rathausplatz“ umfasse das ehemalige „Föll-Areal“ mit ei-
ner Größe von insgesamt ca. 3.200 m². Im Süden und Nor-
den grenze das Plangebiet an die vorhandene Bebauung, 
im Westen an landwirtschaftliche Flächen und im Osten an 
die Ortenauer Straße. Auf die Sitzungsvorlage vom 
14.06.2021 wird verwiesen. Der Bebauungsplan solle im 
Regelverfahren aufgestellt werden. Der Aufstellungsbe-
schluss sei in der Gemeinderatssitzung am 07.12.2020 ge-
fasst worden. Der Bezirksbeirat habe den Planentwurf zu-
letzt am 08.03.2021 gebilligt. Der Gemeinderat habe 
einzelne Neuerungen im Vorhaben, sowie den Stellplatz-
schlüssel und die verkehrsrechtliche Situation, in öffent-
licher Sitzung am 22.03.2021 gebilligt. Pro Wohneinheit 
seien demnach 1,6 Stellplätze herzustellen. 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behör-
den und sonstiger Träger öffentlicher Belange habe in der 
Zeit vom 28.06.2021 bis 28.07.2021 stattgefunden. 
Der rechtsgültige Flächennutzungsplan weise für den vor-
gesehenen Geltungsbereich eine gemischte Baufläche aus. 
Für das Plangebiet werde ein „Urbanes Gebiet“ (MU) im 
Sinne des § 6a BauNVO vorgesehen. Das Gebiet werde in 
zwei Zonen aufgeteilt. Direkt an der Ortenauer Straße (B 
3) seien Geschäfts- und Büronutzungen, Einzelhandelsbe-
triebe sowie Schank- und Speisewirtschaften u.Ä. zuläs-
sig. Die Wohnnutzung werde auf die oberen Stockwerke 
begrenzt. Der rückwärtige, ruhigere Bereich solle dem 
Schwerpunkt „Wohnen“ zugeordnet werden, dennoch sei 
im EG und 1. OG gewerbliche Nutzungen möglich. In der 
näheren Umgebung befände sich Gewerbe- und Wohnnut-
zungen, so dass die gemischte Gebietscharakteristik erhal-
ten bleibe. 
Der vordere Bereich (MU1) des Bebauungsplans sehe eine 
Grundflächenzahl (GRZ) von 0,9, sowie eine Firsthöhe von 
12,50 Metern vor, um die Abschirmung des hinteren Be-
reichs möglich zu machen. Im hinteren Bereich (MU2) sol-
len zwei Vollgeschosse und eine GRZ von 0,6, eine Firsthö-
he von 10,00 Meter und Flachdächer vorgeschrieben 
werden. Die GRZ könne hier für die Errichtung der Tiefga-
rage bis zu einem Wert von 0,8 überschritten werden. 
Um die schützende Wirkung des vorderen Baukörpers für 
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die hintere (Wohn-)Nutzung zu gewährleisten, dürften die 
hinteren Gebäude erst genutzt werden, wenn der vordere 
Gebäudekomplex bereits mindestens bis zu einer Firsthö-
he von 10m errichtet wurde. 
Die Firsthöhe könne für die Errichtung von Anlagen zur 
solaren Energie um bis zu 1,0 Metern überschritten wer-
den. 
Die Kosten im Zusammenhang mit dem Bebauungsplan-
verfahren trägt der Investor. 
Frau Köhler erläutert den Stand im Regelverfahren. Sie 
führt im Detail die wichtigsten Stellungnahmen aus. Im 
nächsten Schritt würde nach Billigung des Entwurfs der 
Änderungsbeschluss und dann die Offenlage folgen. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier zeigt sich über Tempo 30 
in der Abwägungstabelle erfreut. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat
1. billigt den aktuellen Bebauungsplanentwurf entspre-

chend der vorab zugestellten Anlagen,
2. beschließt die Abwägung der eingegangenen Stellung-

nahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit, der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange,

3. beauftragt die Verwaltung, die formelle Beteiligung der 
Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange durchzuführen. Die Schallschutzmaß-
nahmen wurden vertraglich mit dem KSV abgesichert.

 
Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 5 Spendenannahme. 
 
Gemäß § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GemO) habe der 
Gemeinderat über die Annahme von Spenden, die bei der 
Gemeinde eingehen, zu entscheiden. Bei der Gemeinde Ap-
penweier seien im Zeitraum Juni bis Oktober 2021 diverse 
Spenden eingegangen. Eine Auflistung liegt den Räten vor. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der in der über-
sandten Liste aufgeführten Spenden Nrn. 1 - 7. 
 
Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 6 Bekanntgaben. 
 
1. 
Das mittlerweile einsturzgefährdete Gebäude in der Stein-
straße 3 auf Flst. 105, solle gemäß Schreiben des Land-
ratsamts bis zum 31.01.2022 abgerissen werden. Um im 
vorderen Bereich eine Gefährdung von Personen auszu-
schließen, sei unverzüglich, jedoch spätestens bis zum 
30.11.2021, sicherzustellen, dass das Grundstück nicht 
mehr betreten oder anderweitig genutzt werden könne 
(z.B. durch einen Bauzaun). 
 
2. 
Der Bertha-Benz-Ring in der Langmatt musste mittler-
weile wieder für den öffentlichen Verkehr gesperrt werden. 
Es habe Schäden durch parkende Fahrzeuge an Infra-
struktur der Gemeinde und Verunreinigungen gegeben. 
 
3. 
Der Vorsitzende erinnert alle Mitglieder der Umlegungs-
ausschüsse an die morgigen Sitzungen, bei Verhinderung 
sind die offiziellen Stellvertreter zu informieren. 
 
4. 
Das Projekt Deutsche Glasfaser starte mit einem offizi-
ellen Pressegespräch am 08. Dezember. Die Werbung be-
ginne ab Januar 2022. Am 27.01.2022 finde eine große In-

formationsveranstaltung in der Schwarzwaldhalle statt. 
Zudem werde es Hausbesuche, virtuelle Formate und ein 
Service- und Informationsbüro vor Ort geben. 
 
5. 
Der Tag des Ehrenamtes am 18.11 könne leider auch in 
diesem Jahr aufgrund der strengen Regelungen für den 
Außenbereich (2G oder 3G mit PCR-Test) nicht als Prä-
senzveranstaltung stattfinden. Eine gesellige Feier mit Ab-
stand oder Maske ist nicht vorstellbar. In den nächsten Ta-
gen gehe ein entsprechendes Dankesschreiben an die 
ehrenamtlichen Aktiven der Gemeinde. 
 
Art Appenweier (19.11.2021): „Markus Barth“ in der 
Schwarzwaldhalle (Bühnendrittel) findet statt! Aufgrund 
des guten Vorverkaufes (45 Karten) möchte die Agentur an 
dem Auftritt in jedem Fall festhalten. Prinzipiell sei die 
Veranstaltung auch in der Alarmstufe durchführbar, es 
gelte 2G plus Maske am Platz, es würde keine Bewirtung 
stattfinden und die Schwarzwaldhalle verfüge über eine 
leistungsfähige Lüftungsanlage. 
 
Art Appenweier (26.11.2021): „Sebastian 23“ im Bürger-
zentrum wurde abgesagt. Zum einen bisher zu geringe Vor-
verkaufszahlen (10 Karten) und zum anderen die Unsi-
cherheit (auch der Agentur) aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage – die Veranstaltung wird 2022 nachgeholt. 
Christkindlesmarkt Zimmern (28.11.): Der Markt werde in 
diesem Jahr nicht in gewohnter Form stattfinden. Alterna-
tiv fände im Dezember ein weihnachtlicher Dorfmarkt auf 
dem Parkplatz des Bürgerzentrums satt. 
Die kommende Gemeinderatssitzung am 29. November 
2021 behandelt den Haushalt und begänne daher bereits 
um 17:00 Uhr. 
 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
23.11.2021 Konrad Huber, Runzweg 2, Urloffen 
    seinen 90. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Fundsachen

Fundsachen  Urloffen 
Folgend Fundsachen wurden bei der Ortsverwaltung abge-
geben: 
  
Ein  Schlüssel (evtl. Briefkastenschlüssel) gefunden  bei 
der Sparkasse in Urloffen 
Ein Schlüsselbund (drei Schlüssel mit Medaillon u. Plüsch-
tier gefunden bei den Parkplätzen im Renchtalblick. 
  
Die Fundsachen können während den üblichen Öffnungs-
zeiten bei der Ortsverwaltung in Urloffen abgeholt wer-
den. 
 

Fundsachen Appenweier 
Vom Verlierer kann abgeholt werden: 
• Eine Brille gefunden auf dem Parkplatz bei der Schwarz-

waldhalle
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Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Gemeindeteam von St. Martin Urloffen 
überreicht Martinswecken 

Das Gemeindeteam von St. Martin Urloffen überbrachte 
am Donnerstag, den 11.11.21, allen Kindern der Schauen-
burgschule Urloffen einen besonderen Martinsgruß. 
Kurz vor der großen Pause klopfte es an die Türen der 
Klassenzimmer. Zur Feier des Martinstages wurden die 
Kinder mit einem Martinswecken beschenkt. Die Freude 
war groß und alle Kinder ließen sich das Frühstück schme-
cken. Das Geschenk war aber auch Anlass darüber nach-
zudenken, selbst anderen eine kleine Freude zu bereiten. 
Gestiftet wurden die Wecken in diesem Jahr von der Volks-
bank in Appenweier. Das Kollegium und alle Schülerinnen 
und Schüler sagen ein recht herzliches Dankeschön. 
Gerne hätte das Gemeindeteam mit allen Schülerinnen 
und Schülern einen gemeinsamen Gottesdienst gefeiert. 
Dies war in diesem Jahr durch die aktuellen Einschrän-
kungen leider nicht möglich. 
 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Sanierung der Landesstraße 86 A in Waldulm 
Vollsperrung vom kommenden Montag bis 4. Dezember 
Am kommenden Montag, 22. November, beginnen um 7:30 
Uhr die Sanierungsarbeiten an einem weiteren Abschnitt 
der Badischen Weinstraße - Landesstraße 86 A - in Kap-
pelrodeck-Waldulm. Für die Bauarbeiten muss der ge-
samte Bauabschnitt vom Montag, 22. November, ab 7:30 
Uhr bis Samstag, 4. Dezember, 6 Uhr, voll gesperrt werden. 
Das Straßenbauamt des Ortenaukreises erneuert zwischen 
der Unterbergstraße ab Hotel Faxe Schwarzwälder Hof 
und dem ehemaligen Gasthaus Kreuz im Auftrag des Re-
gierungspräsidiums Freiburg die Asphaltdeckschicht und 
saniert die Straßenentwässerung. Zuvor wurden die Stra-
ßensanierungsarbeiten im Bereich der Winzergenossen-
schaft Waldulm Am Bach/Brandrain fertiggestellt. 
Während der Vollsperrung wird aus beiden Richtungen 
eine überörtliche Umleitung über die Kreisstraße 5310 
(Weinstraße), L 87, L 88 Mösbach, Ulm, Tiergarten/Haslach 
und Oberkirch eingerichtet. 
Der Bauzeitenplan geht von einer guten Witterung aus. Bei 
schlechtem Wetter, besonders bei Regen, verzögern sich die 
Bauarbeiten. Das Straßenbauamt bittet die Verkehrsteil-
nehmer sowie die betroffenen Anwohner, Städte und Ge-
meinden für die Behinderungen um Verständnis. 
  
 
Qualifizierungsangebot für Frauen: „Impulse 

und Trends für Direktvermarkterinnen“ 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen und 
das Amt für Landwirtschaft bieten im Februar 2022 eine 
Qualifizierung zum Thema „Impulse und Trends für Di-
rektvermarkterinnen“ an. Das Seminar richtet sich an 
Frauen, die in der Direktvermarktung aktiv sind und ihr 
bisheriges Repertoire in der Kundenkommunikation wei-
terentwickeln wollen. An drei Präsenztagen in Offenburg 
und zwei Onlineterminen referieren erfahrene Exper-
tinnen und Experten über erfolgreiche Mittel der Kunden-
kommunikation, Kundenbindung und Kundengewinnung. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltungen steht die Frage, wie 

Kunden über Social Media gewonnen und dauerhaft ge-
bunden werden können. Zudem gibt es praktische Tipps 
zur Erstellung und Bearbeitung von Hofbildern und Vi-
deos mit dem eigenen Smartphone. 
  
Anmeldung und weitere Informationen erhalten Interes-
sentinnen unter Telefon 0781 805 7102, E-Mail an lydia.
lehmann@ortenaukreis.de und auf der Internetseite des 
Ortenaukreises unter https://ortenaukreis.landwirtschaft-
bw.de/pb/,Lde/Startseite/Veranstaltungen. 
  
Die Qualifizierung wird gefördert durch den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER). 
 

Online- Workshop „Küchentreff zur 
Weihnachtszeit“ des Ernährungszentrums 

Ortenau: Weihnachtsbrötchen mit Dinkelmehl 
Zu einem weihnachtlichen Online-Workshop lädt das Er-
nährungszentrum Ortenau backbegeisterte Ortenaue-
rinnen und Ortenauer am Mittwoch, 1. Dezember 2021, von 
17 bis 19 Uhr ein. Unter dem Motto „ein Teig – viele Mög-
lichkeiten“ zeigt die erfahrene und versierte Referentin 
Ingrid Vollmer Hauk, wie man schnell eine große Auswahl 
an unterschiedlichen Weihnachtsgebäcken aus nur einem 
Teig herstellen kann. Dabei gibt sie auch praktische Tipps 
zu einer leichten Arbeitsweise und zur Auswahl der Zu-
taten. Freunde oder Familienmitglieder können gemein-
sam mitbacken. 
  
Voraussetzung ist ein stabiler Internetzugang sowie ein 
Laptop, Notebook, Tablet oder Smartphone mit Lautspre-
cher. Für den Austausch untereinander wären auch eine 
Kamera und ein Mikrofon empfehlenswert, diese sind aber 
kein Muss. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Eine Anmeldung ist bis spätestens Sonntag, 28. No-
vember 2021, über ein Kontaktformular auf der Internet-
seite des Ernährungszentrums Ortenau unter www.
EZ-Ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten sowie die Ein-
kaufsliste und Rezepte werden den Teilnehmenden recht-
zeitig per E-Mail zugeschickt. 
 

Neue Selbsthilfegruppe:  
Long-Covid-Patienten 

Genesen, aber nicht gesund: Nicht jeder, der eine Covid-
19-Erkrankung überstanden hat, ist danach beschwerde-
frei. Manche der Betroffenen leiden – auch nach einem ur-
sprünglich milden Krankheitsverlauf – dauerhaft unter 
Folgen der Erkrankung und klagen über anhaltende Sym-
ptome wie zum Beispiel chronische Erschöpfung, Bela-
stungsintoleranz, Atembeschwerden, Konzentrations- und 
Gedächtnisstörungen, Muskel- und Gelenkschmerzen oder 
Geruchsstörungen. 
Im Ortenaukreis soll nun eine Selbsthilfegruppe für Long-
Covid-Patienten gegründet werden. Sie soll Betroffenen 
die Möglichkeit bieten, sich mit anderen auszutauschen 
und über ihre Erfahrungen zu sprechen. Denn viele Long-
Covid-Patientinnen und -Patienten fühlen sich alleinge-
lassen. Da die Erkrankung noch nicht richtig erforscht ist, 
ist es manchmal schwierig, einen Arzt zu finden, der die 
Beschwerden ernst nimmt und geeignete Behandlungs-
möglichkeiten aufzeigen kann. Zudem erleben manche von 
ihnen, wie Angehörige, Freunde oder Arbeitskollegen mit 
Unverständnis reagieren – etwa mit Aussagen wie „Du 
siehst aber gar nicht krank aus“ oder „Das sind eben Fol-
gen des Lockdowns.“ 



11

Viele Betroffene leiden seit mehreren Monaten unter den 
verschiedenen Symptomen und können ihr Leben nicht 
mehr so gestalten wie vor der Erkrankung. Schon alltäg-
liche Dinge wie das Ausräumen der Spülmaschine oder der 
Gang zum Bäcker können für sie zu riesigen Herausforde-
rungen werden. Darunter leidet die Lebensqualität. Die 
Selbsthilfegruppe soll hier Möglichkeiten bieten, Erfah-
rungen und Tipps mit anderen zu teilen. 
Weitere Informationen zu der geplanten Gruppe erhalten 
Interessierte bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
unter der Telefonnummer 0781 805 9771. 
 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein be-
liebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere In-
formationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 25. November finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kehl: Gläserne Produktion 1. Deutsches Essig-Brauhaus 
Führung „Rund um die Welt des Essigs“- 1.Deutsches Es-
sig-Brauhaus „Theo der Essigbrauer“ entführt Sie in das 
kleine Essig-Brauhaus, in dem nach alten, handwerklichen 
Verfahren Essige und Balsamicos nach traditionellen Re-
zepturen hergestellt werden. Im alten Holzfass-Barrique-
Speicher findet dann die Verkostung verschiedenster Bal-
same statt. Treffpunkt: 17 Uhr, Balema GmbH, 
Schlossergasse 28, 77694 Kehl-Marlen. Die Kosten betra-
gen 5 €. Infos und Voranmeldung unter office@balema.de 
oder 07854 96990, max. 20 Teilnehmer. 
  
Hausach: Vom Straßendorf zum Motor des Kinzigtals – 
Stadtgeschichte unterhaltsam, lebendig, informativ! 
Vom Silberbergbau bis zur Industrialisierung, vom Rüt-
tibrennen bis zu den Hochzeitsbräuchen auf dem Land. 
Lernen Sie das Gesicht der Stadt im 19. Jahrhundert ken-
nen und erfahren, was es mit der Strohhut- und Hosenträ-
gerfabrik auf sich hat. Was hat der Kreuzer „Wiesbaden“ 
aus der Schlacht vom Skageragk mit Hausach zu tun? Wel-
chen Einfluss hatte die Eisenbahn auf die Entwicklung der 
Stadt? Treffpunkt: 18 Uhr, Museum im Herrenhaus, Haupt-
str. 1, 77756 Hausach. Die Kosten betragen 5 €. Infos und 
Anmeldung unter tourist-info@hausach.de oder 07831 
7975, max. 10 Teilnehmer. 
  
Sasbach: ROTwein-Vielfalt 
Ob halbtrocken, trocken, Cuvée oder Barrique – genießen 
Sie eine interessante Rotweinauswahl aus verschiedenen 
deutschen Weinanbaugebieten. Dazu werden kleine herz-
hafte Köstlichkeiten gereicht. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Wein-
Kästle, Am Rebbuckel 38, 77880 Sasbach. Die Kosten be-
tragen 40 €. Infos und Anmeldung bis zum 18.11.2021 unter 
info@weinkaestle.de oder 07841 684460, max. 12 Teilneh-
mer. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
  
Gengenbach: Offene Weinprobe (Am Winzerkeller 2, 77723 
Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe (Schulstraße 5, 77654 Offen-
burg) 

Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 
 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis gibt Tipps zur 
Entsorgung von Elektroschrott  
Das Ladegerät des Notebooks hat den Geist aufgegeben. 
Ein neues ist schnell im Internet bestellt und geliefert. 
Aber wohin mit dem kaputten Ladegerät? 
„Ausgediente Elektrogeräte und sonstiger Elektroschrott 
müssen bei kommunalen Sammelstellen abgegeben wer-
den. Dort wird sämtlicher Elektroschrott - vom Handy bis 
zum Kühlschrank – kostenlos angenommen und dem Recy-
cling zugeführt. Die Entsorgung in der Grauen Tonne ist 
der falsche Weg, der laut Umweltbundesamt leider noch zu 
oft gewählt wird“, erklärt Johann-Georg Kathan, Abfallbe-
rater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. 
Alle Elektrokleingeräte bis zur Größe eines Staubsaugers 
oder Fernsehgerätes könnten außerdem laut Kathan eben-
falls kostenlos bei den mobilen Problemstoffsammlungen 
abgegeben werden.“ 
„Wenn das neue Ladegerät nicht im Internet, sondern im 
Elektrofachmarkt um die Ecke gekauft wird, dann kann 
man das kaputte Teil auch dort abgeben“, so Kathan weiter. 
Läden mit einer Verkaufsfläche von mindestens 400 Qua-
dratmetern für Elektrogeräte seien verpflichtet, Kleinge-
räte unter 25 Zentimetern kostenlos zurückzunehmen – 
egal wo diese ursprünglich gekauft worden sind. Größere 
Altgeräte müssten die Läden nur dann zurücknehmen, 
wenn gleichzeitig ein neues Gerät gekauft wird. 
Produkte, die nicht im Hausmüll entsorgt werden dürfen, 
sind an der Abbildung einer durchgestrichenen Abfallton-
ne auf dem Produkt, der Verpackung oder der Gebrauchs-
anweisung zu erkennen. Es gibt allerdings Produkte, die 
auf den ersten Blick nicht als Elektrogeräte zu erkennen 
sind. Dies sind oft Produkte und Geräte, die mit fest ver-
bauten elektronischen Funktionen ausgestattet sind, wie 
zum Beispiel leuchtende oder blinkende Schuhe oder Ta-
schen, batteriebetriebene Kuscheltiere oder anderes Spiel-
zeug, beleuchtete Schränke oder Spiegel, Massagesessel, 
elektronisch höhenverstellbare Tische oder elektrische 
Zahnbürsten. 
Bei batteriebetriebenen Geräten sollten die Batterien und 
Akkus soweit möglich vor der Abgabe entnommen und 
zum Beispiel in den Batteriesammelboxen im Handel ent-
sorgt werden. 
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Sammlung von Problemabfällen, 
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten 

Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2021 wieder gebüh-
renfreie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikge-
räten und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch. 
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen, haushaltsüblichen Mengen anfallen 
und bei einer Entsorgung über den normalen Hausmüll 
Nachteile und Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsor-
gungsanlagen und Umwelt hervorrufen können und daher 
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getrennt erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt 
werden müssen. 
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, 
Lösemittel, Spraydosen mit Resten, Imprägnier- und Holz-
schutzmittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, LED- und Ener-
giesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, Reinigungsmittel, 
Chemikalienreste, Feuerlöscher, Altöle, Frittierfette und 
Speiseöle, Quecksilberthermometer und Altmedikamente. 
  
Hinweise zur Sammlung: 
*  Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden. 
*  Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerb-

lichen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der 
Sammelaktion ausgeschlossen. 

*  Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festge-
legten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustel-
len. 

*  Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können 
in vollständig ausgehärtetem Zustand auch über die 
Graue Tonne entsorgt werden. 

*  Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen 
Behältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt 
angeliefert werden. 

*  Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, Ra-
dio, Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, 
Bohrmaschine oder Handkreissäge werden ebenfalls an-
genommen. 

*  Keine Annahme von Elektrogroßgeräten  wie z.B. Wasch- 
und Spülmaschinen, Trocknern, Elektroherden, Kühlge-
räten oder Gefriertruhen. Hierfür gibt es kostenlose Ab-
gabestellen, die der Rückseite des Abfallkalenders 
entnommen werden können. 

*  Nutzen Sie auch die vorhandenen Rücknahmesysteme 
im Handel (z. B. für Batterien, Elektrogeräte). 

  
Sammeltermine in Appenweier-Urloffen: 
Dienstag, 23.11.2021, 14:15 Uhr bis 16:45 Uhr  
am Parkplatz der Athletenhalle, Gewerbestraße 9 
  
Weitere Informationen gibt es unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de, in der „AbfallApp Ortenaukreis“ und bei 
der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis unter Telefon 0781 805-9600 oder über abfall-
wirtschaft@ortenaukreis.de. 

Kontrolle mit dem Helikopter 
Überlandwerk Mittelbaden überprüft 180 Kilometer Frei-
leitung im Versorgungsgebiet 
In der Zeit vom 22. November bis 10. Dezember 2021 plant 
das Überlandwerk Mittelbaden den Einsatz eines Heliko-
pters zur Kontrolle der Hoch – und Mittelspannungs-Frei-
leitungen. 
Betroffene Gebiete sind: Oberkirch, Lautenbach, Oppenau, 
Bad Peterstal-Griesbach, Ottenhöfen, Renchen, Appenwei-
er, Kehl, Neuried, Meißenheim, Offenburg, Durbach, Or-
tenberg, Berghaupten, Gengenbach, Nordrach, Oberhar-
mersbach, Steinach, Zell a.H., Biberach und Seelbach mit 
den jeweiligen Ortsteilen. 
Je nach Witterung können die Flüge durchaus bis Mitte 
Dezember notwendig sein. Der größte Teil der Freilei-
tungen soll jedoch, wenn alles passt, vom 22. bis 26.11.2021 
beflogen werden. Im Fokus stehen bewaldete Gebiete oder 
Strecken, die verstärkt durch Blitzschlag sowie Sturm-
schäden betroffen sind. 
Bereits seit Anfang der 90er Jahre kontrolliert das Über-
landwerk Mittelbaden die Leitungsstrecken per Heliko-
pter im regelmäßigen Abstand von zwei bis fünf Jahren. 
Bei dieser Vorgehensweise nähert sich der Hubschrauber 
dem zu überprüfenden Objekt auf wenige Meter. Von dieser 

Position aus nehmen Experten des Überlandwerk Mittel-
baden mögliche Schäden in Augenschein und dokumentie-
ren sie. 
So können sich abzeichnende Schäden noch vor Eintritt 
einer Störung festgestellt und unverzüglich behoben wer-
den. Neben den Masten überprüfen die Experten Leiter-
seile, Verbindungsstellen und Isolatoren auf sichtbare oder 
thermografisch festgestellte Schwachstellen. Durch diese 
Maßnahme erhöht das Überlandwerk Mittelbaden die Ver-
sorgungssicherheit seiner Kunden. 
„Wir hoffen nicht, dass es durch den Einsatz des Heliko-
pters zu Unannehmlichkeiten für die Anwohner kommt. 
Sollte dies dennoch der Fall sein, bitten wir um Ihr Ver-
ständnis“, sagt Edgar Brucker, Überlandwerk Mittelbaden. 
Für das Überlandwerk Mittelbaden steht Herr Edgar Bru-
cker unter der
Telefonnummer 0781 280-511 für weitere Informationen 
gerne zur Verfügung. 
  
 

Unterwegs auf dem Jakobsweg  
Nach Santiago de Compostela und ans Cabo Finisterre, 
dem „Ende der Welt“, führt eine Fußwallfahrt der Katho-
lischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Frei-
burg, die vom 04. bis 18. Juni 2022 stattfindet. Nach ge-
meinsamer Zug- und Busanreise ab Offenburg oder 
Karlsruhe ist Beginn der Wallfahrt in Abadin am Camino 
del Norte, dem spanischen Küstenweg. Von dort geht es 
über zehn Tagesetappen weiter auf dem Camino frances, 
dem traditionellen Jakobsweg, bis zum Cabo Finisterre. 
Insgesamt beträgt die Strecke rund 190 Kilometer. Am 
Ende gibt es einen Tag Aufenthalt in Santiago de Com-
postela. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von zwölf 
Personen, begleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pil-
gern der KLB. Übernachtet wird in einfachen Hotels und 
Pilgerherbergen. Weitere Informationen und die Möglich-
keit, sich vormerken zu lassen, gibt es bei der KLB Frei-
burg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-
241, E-Mail: mail@klb-freiburg.de.  
 

Mit der Renchtal Bürgerenergie  
zum Klimaschützer werden. 

Packen wir’s an: Das Renchtal wird klimaneutral!
Die Klimakrise ist die größte Herausforderung unserer 
Zeit. Der wichtigste Bestandteil, um die Klimawende ab-
zubremsen, ist eine zügige Energiewende. Nur mit einem 
raschen Ausbau erneuerbarer Energien ist es möglich, den 
CO2-Ausstoß bei der Stromerzeugung spürbar zu verrin-
gern. Die Bekämpfung der Klimakrise ist nicht allein The-
ma der Politik, sondern liegt auch in der Verantwortung 
der Bürger. Auch die Bürger des Renchtals können ihren 
Beitrag leisten, unsere Welt auch für nachfolgende Genera-
tionen lebenswert zu halten.
Konkret geht das seit September mit der Renchtal Bürger-
energie GmbH. Die neu gegründete Gesellschaft ermögli-
cht es den Bürgern aller Renchtalkommunen, in Photovol-
taik zu investieren, auch ohne ein eigenes Dach zu besitzen. 
Die Renchtal Bürgerenergie ist eine hundertprozentige 
Tochtergesellschaft der Stadtwerke Oberkirch. Sie ist in 
Kooperation mit dem BUND Renchtal entstanden und 
verfolgt das Ziel, das Renchtal bis ins Jahr 2030 komplett 
mit klimaneutral erzeugter Energie zu versorgen. Dieses 
Ziel ist nur gemeinsam zu schaffen, weshalb die Bürger des 
Renchtals aufgerufen sind, sich einzubringen und das Pro-
jekt Energiewende gemeinsam anzupacken.
Und so geht’s: Die Renchtal Bürgerenergie errichtet 1200 
kWp Photovoltaik Dachanlagen. Die Bürger können als 
Darlehensgeber in die Renchtal Bürgerenergie einsteigen. 
Mit mindestens 1.000 und maximal 25.000 Euro ist man 
dabei und damit Mitbesitzer einer entsprechenden Anzahl 
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von Solarmodulen. Die Mindestdauer der Investition liegt 
bei fünf Jahren. Die beteiligten Bürger erhalten eine Ren-
dite von einem Prozent, Stadtwerke-Kunden eine in Höhe 
von 1,5 Prozent. Außerdem ist ein Bonus von einem Pro-
zent möglich. Der entsprechende Ökostrom kann über die 
Stadtwerke bezogen werden.
Die Zeichnung der Anteile läuft ganz einfach über eine ef-
fiziente Plattform – zu finden über www.renchtal-buerger-
energie.de. Wer noch Fragen zum Projekt hat, kann sich bei 
den Stadtwerken Oberkirch informieren und beraten las-
sen. Ansprechpartner ist Michael Borschensky, Leiter des 
Kundenservices.
Die Energiewende ambitioniert umzusetzen, das ist das 
Ziel des BUND Renchtal und der Renchtal Bürgerenergie. 
Steigen Sie mit ein und werden Sie Teil der Bürgerenergie. 
Unser Gewinn ist Klimaschutz. 
 

Anpassung der Zugangsregelungen in den 
Servicezentren der Finanzämter 

Seit dem 17.11.2021 gilt in Baden-Württemberg die Coro-
na-Alarmstufe. Um den Bürgerinnen und Bürgern trotz 
der sich dramatisch verschlechternden Pandemielage auch 
weiterhin den Besuch der baden-württembergischen Fi-
nanzämter zu ermöglichen, wurden die Zugangsrege-
lungen für die Servicecenter der Finanzämter angepasst. 
Ab sofort gilt daher die sogenannte 2G-Regelung. Das be-
deutet, dass Besucherinnen und Besucher ab heute vor 
dem Zutritt des Servicecenters einen Impf- oder Gene-
senennachweis vorlegen müssen. 
„Zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger und unserer Be-
schäftigten sind diese Anpassungen notwendig, um das 
Ansteckungsrisiko zu minimieren und trotzdem den Bür-
gerservice aufrecht zu erhalten.“, so Hans-Joachim Ste-
phan, Leiter der Oberfinanzdirektion Karlsruhe. 
Dabei gilt unverändert, dass der Zutritt nur mit Mund-Na-
sen-Schutz entsprechend der Anforderungen des Stan-
dards FFP2 und nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich ist. Das System zur Terminvereinbarung finden Sie 
problemlos auf der Seite https://finanzamt-bw.fv-bwl.de 
Bei allen Finanzämtern steht selbstverständlich auch wei-
terhin ein elektronisches Kontaktformular zur Verfügung, 
das auf der Internetseite des örtlichen Finanzamts zu fin-
den ist. Bürgerinnen und Bürger können dort ihre Anfra-
gen auch online an ihr Finanzamt richten. 
 

Marktumfrage für 
Landschaftspflegemaßnahmen im 

Regierungsbezirk Freiburg 
Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56 - Natur-
schutz und Landschaftspflege - sucht für Landschaftspfle-
gemaßnahmen im gesamten Regierungsbezirk Freiburg für 
die kommenden Jahre mögliche Auftragnehmer mit prak-
tischen Erfahrungen, speziellen Geräten und/oder Weide-
tieren. Die Pflegeflächen besitzen z.T. schwierige Gelände-
gegebenheiten (Steillage, Unebenheiten, feuchte bis sehr 
nasse Bodenverhältnisse, kleinparzelliert). 
Die Maßnahmen umfassen:
1. Mahd von Extensivgrünland sowohl mit speziellem 

Gerät (z. B. Zwillingsbereifung/ Mähraupe) als auch in 
Handarbeit inkl. Abräumen und idealerweise Verwer-
tung im eigenen Betrieb; bevorzugt werden insekten-
schonende Techniken wie z.B. Messerbalken

2. Mahd von Böschungen inkl. Abräumen und idealerwei-
se Verwertung des Schnittguts

3. Gehölzpflegearbeiten und Rodungen inkl. Bergung und 
ordnungsgemäße Verwertung des Schnittguts; Stock-
fräse-Arbeiten; Kopfbaum-Pflege, Nachpflege von 
Stockausschlägen

4. Bekämpfung von Neophyten oder Giftpflanzen (Lupi-
ne, Riesenbärenklau, Herbstzeitlose, u.a.) durch unter-
schiedliche Techniken (Ausstechen, Heißwasserdampf, 
Schutzkleidung, usw.)

5. Beweidung mit Ziegen / Schafen / Rindern / Wasser-
büffeln oder andere Weidetiere (Umtriebsweide nach 
Weideplan in zeitlich begrenzten Weidegängen, Aus-
zäunung sensibler Bereiche, gerne auch Hobbytierhal-
ter)

6. Pflegearbeiten an Gräben, Gewässern und Gewässeru-
fern, z.T. mit Spezialgerät (Mähkorb)

7. Erdarbeiten u.a. auf Kleinstflächen: Anlage von Mul-
den, Grabenabflachungen, Geländemodellierungen

8. Neuanlage von artenreichem Grünland oder Aufwer-
tung artenarmer Wiesenbestände durch Mähgutüber-
tragung oder Streifen-Ansaat

9. Mulchen z. B. von Brombeere, Adlerfarn und Gehölz-
sukzession, z.T. mit Abräumen des Mulchguts

10. Unterstützung bei Artenschutzmaßnahmen: z.B. Auf-/ 
Abbau und Ausmähen von Gelegeschutzzäunen

 
(Nebenerwerbs-)Landwirte, (Hobby-)Tierhalter, Maschi-
nenringe und Unternehmen u. a., die über entsprechende 
Geräte, Tiere oder Ausstattungen verfügen und Kenntnisse 
über die Umsetzung einzelner oder aller aufgeführten 
Maßnahmen nachweisen können, sind aufgerufen, sich 
beim Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 5 Verfahrensma-
nagement, Bissierstr. 7, 79114 Freiburg, abt5.verfahrens-
management@rpf.bwl.de, bis zum 23. Dezember 2021 zu 
melden, um die Bewerbungsunterlagen anzufordern, oder 
diese hier herunterzuladen https://cloud.landbw.de/index.
php/s/YTiM5GxgBqtcAXc. 
Ihre konkreten Rückmeldungen erwarten wir bis zum 31. 
Januar 2022. 
 

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de
Leider sind wir in Anbetracht der derzeitigen Corona-La-
ge nicht in der Lage, die für den 5.12.2021 geplante Ad-
ventswanderung durchzuführen. Die Verantwortung für 
unsere Mitglieder und Gäste steht für uns im Vordergrund 
und so bitten wir um Ihr Verständnis.
Bleiben Sie gesund! 
  
 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 

Fit für die Zukunft  
Ein Angebot der Agentur für Arbeit das weiterhilft: 
Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme (BvB) 
  
Ihre Tochter, ihr Sohn ist schon über 18 Jahre alt, hat die 
Schule abgeschlossen und ist unsicher oder braucht Orien-
tierung bei der Frage wie es beruflich weitergeht. Vielleicht 
ist ihre Tochter/ihr Sohn sogar demotiviert, hat Zukunft-
sängste und das Handy ist der beste Freund. 
Hier hilft die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Of-
fenburg weiter.   
Ein passendes Angebot ist die Berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme (BvB). Sie bietet eine intensive Betreu-
ung und persönliche Begleitung auf dem Weg in eine Aus-
bildung. Sie ermöglicht das Entdecken der persönlichen 
Stärken und der beruflichen Talente. In umfassenden 
Praktika können Ausbildungen und Berufsinhalte auspro-
biert werden. 
Dabei entstehen keinerlei Kosten, im Gegenteil. Die Teil-
nehmer/innen an der Berufsvorbereitende Bildungsmaß-
nahme (BvB) erhalten durch die Agentur für Arbeit Offen-
burg eine finanzielle Unterstützung und die Erstattung der 
Fahrtkosten. 
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Am Ende der Bildungsmaßnahme kennen die jungen Men-
schen ihre Stärken und haben idealerweise einen Ausbil-
dungsplatz gefunden. 
  
Der erste Schritt ist der Wichtigste 
Interessierte können sich telefonisch über die 0781 9393 
668 oder per E-Mail melden: offenburg.berufsberatung@
arbeitsagentur.de 
Die Berufsberatung sucht mit jedem Jugendlichen den 
richtigen Weg. 
  

FortbildungABC

VHS Ortenau - Außenstelle Appenweier 
 

Kursangebote von Januar bis Juni 2022 
In Appenweier finden im Zeitraum von Januar bis Juni 
2022 folgende Kurse und Vorträge statt, bei denen noch 
Plätze frei sind: 
  
Spiralmuskeltraining 
Das Spiralmuskeltraining, kurz SPS genannt, trainiert die 
spiralen Muskelketten und lässt eine nach oben ziehende 
Kraft entstehen, die eine bessere Versorgung, Regeneration 
und Heilung der Wirbel und Gelenke ermöglicht.
Die Muskeln werden gestärkt und gedehnt, gleichzeitig 
werden die Durchblutung und das Gleichgewicht verbes-
sert.
Dem Körper wird seine natürliche Flexibilität wieder zu-
rückgebracht.
Die Übungen werden, mit Hilfe eines elastischen Seils, 
meist im Stehen oder wenn nicht möglich im Sitzen, mit 
wenig Widerstand ausgeführt.
Dieses Training ist für jedes Alter und auch für Anfänger/-
innen geeignet.
Bitte bringen Sie Ihr Handtuch und Ihre Getränke selbst 
mit. 

3.0239 AP
Rositta Schröder
8 Vormittage, 10.01.2022 - 07.03.2022
Montag, 09:30 - 10:30 Uhr
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
57,00 € 
  
3.0241 AP
Rositta Schröder
8 Nachmittage, 12.01.2022 - 09.03.2022
Mittwoch, 14:30 - 15:30 Uhr
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
57,00 € 
  
3.0243 AP
Rositta Schröder
8 Abende, 13.01.2022 - 10.03.2022
Donnerstag, 18:30 - 19:30 Uhr
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
57,00 €

Fit ohne Geräte - Fitnesstraining für alle - auch ohne Vor-
kenntnisse
Wenn Sie Ihre Kraft und Kondition verbessern möchten 
ohne Geräte zu benutzen, dann trainieren Sie mit dem ein-

fachsten Fitnessgerät - Ihrem eigenen Körpergewicht! Die 
Übungen beanspruchen viele Muskelpartien und ganze 
Bewegungsabläufe. Sie lernen in diesem systematischen 
Training viele Übungen kennen, die Sie auch zu Hause, im 
Büro und in Ihrem Alltag effektiv anwenden können. Bitte 
bringen Sie Ihre Matte, Handtuch und Getränke selbst mit.
 
3.0235 AP
Markus Schepp
10  Vormittage, 11.01.2022 - 22.03.2022
Dienstag, 10:30 - 11:30 Uhr
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
71,00 €

3.0236 AP
Markus Schepp
10 Nachmittage, 11.01.2022 - 22.03.2022
Dienstag, 17:15 - 18:15 Uhr
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
71,00 €
 
3.0237 AP
Markus Schepp
10 Abende, 11.01.2022 - 22.03.2022
Dienstag, 18:30 - 19:30 Uhr
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
71,00 €
 
Fit und leistungsfähig ins Alter - Training am Vormittag 
Dieses Training verbessert Kraft, Ausdauer, Gleichgewicht 
und Beweglichkeit sowie das Körpergefühl und die Hal-
tung. 
Die Übungen sind ein ideales Training für alle, die auch im 
Alter gesund und funktionsfähig bleiben wollen.  
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung, keine festen 
Schuhe und bringen Sie ein kleines und ein großes Hand-
tuch und ein Getränk mit. 

3.0245 AP
Rositta Schröder
8 Vormittage, 11.01.2022 - 08.03.2022
Dienstag, 09:30 - 10:30 Uhr
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
57,00 €
  
Tai Chi Chuan - Vertiefung für geübte Teilnehmer/-innen
Tai Chi Chuan ist ein traditionelles chinesisches Übungs-
system, das auf natürliche Weise Gesundheit und innere 
Ausgeglichenheit fördert. Es ist ein Übungsweg zu mehr 
Klarheit und Stille und damit wertvoller Ausgleich zu Lei-
stungsdruck und Stress. Es ist Meditation in Bewegung. 
Die besondere Haltung, Bewegungsweise und Atmung des 
Tai Chi Chuan bewirken eine Bewegung des Chi (der Ener-
gie), die nicht nur auf die Energielaufbahnen begrenzt ist. 
Unterrichtet wird authentisches Yangstil Tai Chi Chuan. 
Dieser Kurs ist zur Vertiefung für geübte Teilnehmende ge-
eignet und kann altersunabhängig besucht werden. Bitte 
bringen Sie bequeme Kleidung, warme Socken oder Turn-
schuhe mit.
 
3.0110 AP
Petra Daferner
10 Abende, 08.02.2022 - 26.04.2022
Dienstag, 19:30 - 20:30 Uhr
Yatsu-Zentrum, Poststraße 8, 77767 Appenweier
71,00 €
  
Kräuterspaziergang - „Was wächst denn da?“
Wildkräuter entdecken, bestimmen und sammeln. Mit al-
len Sinnen erleben Sie die heimische Pflanzenwelt und er-
fahren vieles über die Heilwirkung und zahlreiche Anwen-
dungsmöglichkeiten des Kräuterschatzes. Am Ende des 1,5 
km langen Spazierganges wartet ein leckeres Wildkräuter-
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buffet auf Sie. Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, wet-
terangepasste Kleidung und evtl. einen Korb oder eine Ta-
sche zum Kräutersammeln.
 
3.0301 AP
Katharina Berger
Samstag, 19.03.2022 10:00 - 12:30 Uhr
Max-Jordan-See Urloffen, Baggersee, Waldstraße, 77767 
Appenweier, Anglerheim
15,00 € zzgl. 15,00 € für Kräutersnack, -likör oder -limona-
de und Skript 
  
3.0302 AP
Katharina Berger
Sonntag, 08.05.2022 10:00 - 12:30 Uhr
Max-Jordan-See Urloffen, Baggersee, Waldstraße, 77767 
Appenweier, Anglerheim
15,00 € zzgl. 15,00 € für Kräutersnack, -likör oder -limona-
de und Skript
  
Fahrradreparaturen für Anfänger - Workshop
Bei diesem Kurs werden einfache Wartungsarbeiten am 
Fahrrad gezeigt (kein E-Bike). Wir lernen, wie die Felgen-
bremse und die Kettenschaltung eingestellt oder wieder 
gangbar gemacht werden. Weitere Themen sind Reifen-
wechsel, Fahrradpflege, Montage von Anbauteilen. Die 
Kursteilnehmer/-innen können ihr eigenes Fahrrad mit-
bringen. Bitte nach Möglichkeit in Kleidung kommen, die 
schmutzig werden darf.
 
2.1007 AP
Stephan Huber
Freitag, 25.03.2022 17:00 - 19:15 Uhr
bei Stephan Huber privat, Nesselriederstraße 57, 77767 
Appenweier
16,00 €
  
Fahrradreparaturen für Fortgeschrittene - Workshop
Bei diesem Kurs werden speziellere Reparaturarbeiten am 
Fahrrad gezeigt (kein E-Bike). Es wird der Wechsel von 
Ritzelpaket, Kettenblättern, Kurbeln, Innenlagern, Peda-
len und Ketten vorgeführt. Weitere Themen sind das Wech-
seln von Scheibenbremsbelägen und die Reparatur der Be-
leuchtungsanlage. Die Kursteilnehmer/-innen können ihr 
eigenes Fahrrad mitbringen. Bitte nach Möglichkeit in 
Kleidung kommen, die schmutzig werden darf.
  
2.1008 AP
Stephan Huber
Samstag, 26.03.2022 09:30 - 11:45 Uhr
bei Stephan Huber privat, Nesselriederstraße 57, 77767 
Appenweier
16,00 €
  
Yoga-Walk-Appenweier neu! 
Dieser Yoga-Walk verknüpft mal zügig dynamisches, mal 
langsames, achtsames Gehen mit bewusster Atmung. Zu-
sätzlich kombinieren wir bestimmte Fingerübungen, die 
unsere Akupunkturpunkte stimulieren. Nach ein paar Mi-
nuten „Breath-Walk“ folgen Yoga-Asanas, die im Stehen 
durchgeführt werden, bevor wir wieder ein Stück bewusst 
gehen. 
Die Einheit wird harmonisch beendet durch eine entspan-
nende Naturmeditation. 
Yoga-Walk regt den Kreislauf und Stoffwechsel an, stärkt 
das Herz und das Immunsystem. Vor allem die Rückenmus-
kulatur wird gestärkt und die Konzentrationsfähigkeit 
wird gefördert. 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 
Bitte kommen Sie in Sportkleidung mit Sportschuhen. 

3.0119 AP
Katharina Berger
5 Abende, 28.04.2022 - 02.06.2022
Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Treffpunkt am Ortsausgangsschild Richtung Zimmern, 
Römerstraße, 77767 Appenweier
39,00 €
 
Frühlingshafter Weinabend
Nach einer prickelnden Begrüßung starten wir mit fri-
schem Gemüse, Obst und Kräutern in den Frühling und 
zaubern kleine Köstlichkeiten auf den Tisch. Krönender 
Abschluss ist eine gemeinsame Verkostung mit korrespon-
dierenden, fruchtigen und spritzigen Frühlingsweinen aus 
der Region und einem leckeren Dessert.
 
3.0509 AP
Waltraud Kästle
Freitag, 06.05.2022 18:00 - 22:00 Uhr
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
77767 Appenweier, Raum: Küche - B 1.13.1, EG
21,00 € zzgl. 20,00 € für Lebensmittel, Sekt, vier Weine aus 
der Region, Mineralwasser
 
  
Filzen - ein bunter Sommerstrauß
Mit Hilfe von Wolle, Seife und Wasser wollen wir bunte 
Blüten entstehen lassen oder auch Windlichter... Bitte drei 
Handtücher mitbringen.
 
2.0901 AP
Petra Daferner
Samstag, 14.05.2022 14:00 - 17:00 Uhr
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
77767 Appenweier, Kunstraum - B 1.16.1, EG
17,00 € zzgl. Material nach Verbrauch
 
Sommersonnenwende - ein besonderer Kräuterabend
Nun hat die Sonne ihren höchsten Stand im Jahreskreis 
erreicht. Jetzt ist die perfekte Zeit, um Kräuter zu ernten 
und ihre Kraft zu konservieren. Beim gemeinsamen Spa-
ziergang erfahren Sie vieles über unsere heimischen Heil-
pflanzen und Interessantes über traditionelle Rituale um 
die Sommersonnenwende. Gemeinsam stellen wir ein hei-
lendes und vielfach einsetzbares Rotöl her. Später entzün-
den wir gemeinsam das Sommersonnwend-Feuer und Sie 
dürfen sich am feinen Kräutersnack bedienen. Bitte mit-
bringen: ein kleines Glas mit Schraubdeckel, wetterge-
rechte Kleidung, feste Schuhe und evtl. eine Tasche/ein 
Korb zum Kräutersammeln.
 
3.0303 AP
Katharina Berger
Sonntag, 19.06.2022 18:00 - 21:00 Uhr
Max-Jordan-See Urloffen, Baggersee, Waldstraße, 77767 
Appenweier, Anglerheim
16,00 € zzgl. 15,00 € für Material, Skript und Kräutersnack
   
Kundalini – Dance neu! 
Kundalini-Dance verknüpft fließende Tanzbewegungen 
mit bewegten Yoga-Asanas und bewusster Atmung. 
Das Tanzen befreit von körperlichen Blockaden, Verspan-
nungen, lästigen Alltagssorgen und macht einfach großen 
Spaß. 
Die Tanz-Workout-Einheit wird abgerundet durch „Cool-
down-Übungen“ auf der Matte und einer Abschlussent-
spannung. 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 
Bitte kommen Sie in Sportkleidung mit Sportschuhen und 
bringen Sie Ihre Yoga-Matte, Ihr Getränk und Insekten-
schutz mit. 
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2.0502 AP
Katharina Berger
5 Abende, 20.06.2022 - 18.07.2022
Montag, wöchentlich, 19:00 - 20:30 Uhr
Max-Jordan-See Urloffen, Baggersee, Waldstraße, 
77767 Appenweier, Nord-Ost-Ufer
39,00 €
  
Sommer in der Stadt und in der Küche
Genießen Sie die leichte Sommerküche. Mit frischen Zu-
taten kochen wir leckere Gerichte wie eine zweifarbige 
Paprikasuppe, eine bunte Gemüseterrine, ein Pfirsich-
Melba-Süppchen mit Thymian-Krokant, eine Gemüse-
pfanne mit Couscous, Spirelli mit Paprika-Ricotta-Pesto 
und knusprigen Zucchinistreifen usw. Passend zur Ernte-
zeit zeige ich Ihnen einige Rezepte für „Eingemachtes“, mit 
denen Sie die Schätze des Sommers konservieren können. 
Sie werden überrascht sein, wie vielseitig die Zutaten ver-
wendet werden können. Wir verwenden Produkte aus 
überwiegend biologischem Anbau. Bitte Geschirrtücher, 
Getränke und Behälter für Versucherle mitbringen.
3.0506 AP
Andrea Steiger
Freitag, 24.06.2022 18:00 - 21:45 Uhr
Schwarzwaldschule Appenweier, Oberkircher Straße 24, 
77767 Appenweier, Raum: Küche - B 1.13.1, EG
20,00 € zzgl. 16,00 € für Lebensmittel
 
Das gesamte Programm ist online auf der Webseite der vhs 
Ortenau unter www.vhs-ortenau.de zu finden. Ein ge-
drucktes Programm erscheint in diesem Herbst nicht. 
Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung der jeweils 
geltenden Hygienebestimmungen statt. 
Anmeldungen sind möglich:
über das Internet unter www.vhs-ortenau.de
per E-Mail an: appenweier@vhs-ortenau.de 
schriftlich an: VHS Appenweier Thomas Wiedemer, Rö-
merstraße 5, 77767 Appenweier.
oder telefonisch unter: mobil: 0170/8928441 / Festnetz: 
07805/59565.
 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Notfallpraxen in der Ortenau
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 

Uhr und 16 bis 20 Uhr

-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 

22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 

Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 
-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 

Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 

Uhr und 17 bis 20 Uhr
Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 20.11.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 21.11.2021, 8.30 Uhr 
Apotheke Haaß Heimburgstraße, Tel.: 0781 - 6 67 12
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch)
 
Sonntag, 21.11.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 22.11.2021, 8.30 Uhr
Stadt-Apotheke Renchen, Tel.: 07843 - 4 00
Hauptstr. 46, 77871 Renchen
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum Tel.: 0781 - 3 77 17
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt)

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/493960
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Menschen mit Demenz - findet aufgrund der CoronaVO 
bis auf weiteres nicht statt.

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin - bis auf weiteres als „Essen auf 
Rädern“ konzipiert

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin - findet 
aufgrund der CoronaVO bis auf weiteres nicht statt

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen  unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6, 77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de
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Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Dorfhelferin: Erika Kempf   0176-12341215

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)

Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de  

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Theaterabende beim KSV Appenweier 
Die Theatergruppe des KSV 1925 Appenweier e.V. freut 
sich im Jahr 2022 wieder auf der Bühne zu stehen. Unter 
den Bedingungen der 2G Regel (Geimpft oder Genesen) 
wird in der Kraftsporthalle wieder Theater gespielt. Die 
Theaterabende finden am 05.01.2022 und 15.01.2022 statt. 
Hierbei wird der Einlass pro Abend auf maximal 200 Zu-
schauer begrenzt sein. 
Um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen ist ein Ti-
cketvorverkauf über mehrere Wege möglich. 
Der Preis beträgt hierbei 4€ pro Person. 
1. Tickets für die Theaterabende können an den noch ver-
bleibenden Heimkämpfen direkt an der Kasse erworben 
werden. 
2. Am Samstag, den 11.12.2021 wird es von 10 Uhr bis 12 
Uhr einen Vorverkauf in der Kraftsporthalle geben. 
3. Tickets können auch unter theater@kraftsportverein-
appenweier.de oder unter der Handynummer 0160 365 60 
41 reserviert werden. Danach erhalten sie eine Bankver-
bindung. Nach Zahlungseingang erhalten sie eine Reser-
vierungsbestätigung. 
Sollten an den jeweiligen Abenden noch Plätze verfügbar 
sein wird es an diesen noch zusätzlich eine Abendkasse ge-
ben. Dort beträgt der Eintritt 5€ pro Person. 
Einlass an den jeweiligen Abenden ist 18:00 Uhr und das 
Theater beginnt um 19:30 
Info: Um Ruhe während des Theaters zu gewährleisten 
wird bei den diesjährigen Vorführungen nur vor Beginn 
des Theaters und während den Aktpausen eine Ausgabe 
von Speisen und Getränken stattfinden. 
 
 

KSV Appenweier verliert auswärts 
Ringer Oberliga: 19:15 Niederlage in Mühlenbach 
Aufgrund der sehr wahrscheinlich eintretenden Corona-
Alarmstufe bestritt der KSV Appenweier seinen wahr-
scheinlichen letzten Saisonkampf auswärts beim VfK 
Mühlenbach. Sollte diese Stufe eintreten wird die Oberli-
gasaison 2021 in Südbaden abgebrochen und der aktuelle 
Endstand der Tabelle wird gewertet. Die Gastgeber aus 
Mühlenbach mobilisierten noch einmal alle verfügbaren 
Kräfte. Das im durschnitt über 10 Jahre jüngere Team des 
KSV zeigte hierbei eine geschlossene Leistung und schaff-
te es fast den Kampf für sich zu entscheiden. Am Ende 
setzte sich die erfahrenere Mannschaft knapp mit 19:15 
Punkten durch. Dennoch kann man auf der gezeigten Lei-
stung für die Zukunft aufbauen. 
Die Kämpfe im Einzelnen: 75 Kg Freistil Im ersten Kampf 
des Abends wurde diese Gewichtsklasse vorgezogen. Mit 
dem ehemaligen Bundesligaringer und Mühlenbächer Top-
athleten Nicolai Chireacov hatte Eduard Semke den stärk-
sten Gegner in dieser Gewichtsklasse. Semke zeigte hier-
bei eine kämpferisch starke Leistung und konnte sogar in 
Führung gehen. Am Ende verlor er das Duell zwar mit 18:6 
Punkten gab aber nur 3 Mannschaftszähler ab (3:0 )57 Kg 
Griechisch-Römisch In der leichtesten Gewichtsklasse 
standen sich Timo Koger und Robin Grießbaum gegenüber. 
Koger fiel gleich zu Beginn des Kampfes in einen Kopf-
hüftschwung, aus dem er sich nicht mehr befreien konnte 
(7:0) 130 Kg Freistil  Leo Kempf traf auf den bekannt 
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starken Alexander Müller. Kempf zeigte von Anfang an 
wer der Chef auf der Matte ist. Mit seinem gewohnt hohen 
Tempo und zahlreichen Beinangriffen konnte er den 
Kampf bereits in der ersten Runde mit 18:1 Punkten für 
sich entscheiden (7:4) 61 Kg Freistil  Der junge Robin Laas 
hatte mit Felix Jenter einen erfahren Oberligaringer als 
Kontrahenten. Laas zeigte in diesem Kampf seine wohl be-
ste Saisonleistung. In ruhiger Manier konterte er zahl-
reiche Angriffe seines Gegners und wurde am Ende ver-
dienter 10:4 Punktsieger (7:6) 98 Kg Griechisch-Römisch 
Johannes Kiefer hatte mit Patrick Schwendemann den 
Ringertrainer der Heimmannschaft als Gegner. Kiefer 
musste sich dem körperlichen überlegenen Gegner auf 
Schultern geschlagen geben (11:6) 66 Kg Griechisch-Rö-
misch Sören Götz zeigte gegen Michael Wettlin eine kon-
zentrierte Leistung. Götz war der aktivere Athlet und 
konnte sowohl im Stand als auch im Boden Punkte. So 
stand am Ende ein verdienter 5:2 Punktsieg auf der Anzei-
getafel (11:8) 86 Kg Freistil  Mehmed Gazi zeigte wieder 
das er der wohl stärkste Ringer in dieser Gewichtsklasse 
ist. Seinen sehr passiv eingestellten Gegner Mario Eble 
konnte er durch einen Achselwurf in der zweiten Runde 
auf beide Schultern legen (11:12) 71 Kg Freistil  Nach-
wuchsringer Jan Fibich traf auf den erfahrenen und mehr 
als doppelt so alten Franz Vollmer. FIbich wehrte sich nach 
Kräften musste sich dem Routinier aber vorzeitig geschla-
gen geben (15:12) 80 Kg Griechisch-Römisch Hier schnürte 
Trainer Andreas Boczek nochmals die Ringerschuhe. Ge-
gen den gewiss nicht schlechten Tobias Neumaier ging Bo-
czek wie gewohnt ständig nach vorne. Boczek sicherte sich 
Punkt um Punkt und gewann den Kampf am Ende hoch-
verdient mit 12:0 Punkten (12:20) 75 Kg Griechisch-Rö-
misch  Im letzten und entscheidenden Kampf traf Torsten 
Götz auf das Mühlenbächer Ringerurgestein Paul Vollmer. 
Götz gab alles und konnte das Duell auf Augenhöhe ge-
stalten. Am Ende wurde er in einer eigenen Aktion gekon-
tert und verlor trotz starken Kampfes auf Schultern (19:15) 
Die zweite Mannschaft konnte die Reserve des Vfk Müh-
lenbach mit 17:11 bezwingen. Durch diesen Sieg kann sich 
diese bei Saisonabbruch den Meistertitel in der Bezirks-
klasse sichern. Die Punkte erzielten: Peer Degueldre (4), 
Leon Knobloch (4), Devin Kempel (4), Jan Wacker (4), Juli-
an Lifke (1) 
 
Sollte die Saison weiter fortgeführt werden finden die 
nächsten Heimkämpfe am 20.11 statt. Dort trifft der KSV 
mit beiden Mannschaften auf den KSV Haslach i.K. 
Zu folgenden Zeiten Beginnen die Kämpfe: 
  
KSV Appenweier I  - KSV Haslach i.K. 20:00 Uhr 
KSV Appenweier II  - KSV Haslach i.K.II 19:00 Uhr 
 

Musikverein Appenweier 
Unser Probebetrieb findet unter Einhaltung der aktuell 
geltenden Corona-Regeln in unserem Probelokal statt. 
  
Probentermine des Jugendorchesters TNG: 
  
19.11. - 18:15 Uhr im Probelokal 
26.11. - 18:15 Uhr im Probelokal 
03.12. - 18:15 Uhr im Probelokal 
10.12. - 18:15 Uhr im Probelokal 
17.12. - 18:15 Uhr im Probelokal 
  
Probentermine des Orchesters: 
  
19.11. - 19:45 Uhr im Probelokal 
26.11. - 19:45 Uhr im Probelokal 
03.12. - 19:45 Uhr im Probelokal 
10.12. - 19:45 Uhr im Probelokal 
17.12. - 19:45 Uhr im Probelokal 
 

Konzerte und Veranstaltungen: 
  
27.11. - 18:30 Uhr TNG Adventskonzert vor der Evange-
lischen Kirche 
05.12. - 17:00 Uhr Ensemblekonzert in der katholischen 
Kirche 
11.12. - 15:00 Uhr TNG Platzkonzert bei Edgar Sauers 
Christbaumverkauf 
24.12. - 15:45 Uhr MVA Konzert unterm Christbaum 
 

VdK Ortsverband Appenweier 
Der Sozialverband VdK Ortsverband Appenweier 
teilt seinen Mitgliedern mit, dass die für den 05. Dez. 2021 
(zweiter Adventsonntag) geplante vorweihnachtliche Feier 
wegen der zunehmenden  Corona Pandemie ausfallen 
muss. 
Der Vorstand des Ortsverbandes bedauert dies außeror-
dentlich. 
Er hofft, dass dann wenigstens die im März 2022 geplante 
Hauptversammlung mit Neuwahlen stattfinden kann. 
  
Der Vorstand 
  
 

Werkstatt-Atelier 
Für Kinder von 9 bis 13 Jahren. Die Kurse finden statt im 
Werkstatt-Atelier, Josefsgasse 2, Appenweier.
Kursleitung: Sabine Mokinski (Dipl. Designerin und 
Schreinerin)
Anmeldung unter tel. 0175.5938909 (auch Whatsapp) oder 
mokinski@dbkn.de

Weihnachts-Werkstatt:

Samstag, 4. Dezember, 9.30 – 12.00 Uhr:
Wir drucken Weihnachtskarten, dabei wird mit Farbe und 
verschiedenen Techniken experimentiert.
Kosten: 25,– € inkl. Material

Samstag, 11. Dezember, 9.30 – 12.00 Uhr:
Wir bauen ein Futterhaus für Vögel. Wir sägen, feilen und 
hämmern.
Kosten: 25,– €, plus 10,– € Material
 
 

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2021 
  
27.11.2021 – Weihnachtlicher Jahresabschluss 
11.12.2021 – Tannenbaumverkauf 
07.01.2022 – Apres Ski Party 
14. – 16.01.2022 – SVA Jugendturnier 
05.02.2022 – SVA Skitag 
08.04.2022 – Generalversammlung 
26.05.2022 – Vatertagshock 
23. – 26.06.2022 – Sportfest 
05. – 06.08.2022 – Sommerwiesn 
  
HERREN – SAISON  
 
Nach dem spielfreien Wochenende ist der Rückstand auf 
die Kehler Reserve wie erwartet auf 5 Punkte angewach-
sen. Da der Kehler FV nun spielfrei hat, ist es enorm wich-
tig mit einem Dreier im letzten Spiel gegen Eckartsweier 
den Abstand wieder auf 2 Punkte zu verkürzen, bevor es 
dann im ersten Spiel 2022 gegen den Zweitplatzierten 
geht. 
Der SV Eckartsweier ist nicht zu unterschätzen, vor allem 
nicht, wenn es im letzten Spiel 2021 bei tiefem Rasen da-
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rum geht alle Kräfte nochmals zu mobilisieren. Dies findet 
auch Trainer Serge Schallon: „Eckartsweier ist wegen der 
Besetzung immer schwierig einzuschätzen, darfst du aber 
nie unterschätzen. Wir müssen unseren Weg weiter ma-
chen. Ich bin zufrieden mit meinen Jungs in der Hinrunde 
und hoffe, dass wir uns für die Rückrunde weiterentwi-
ckeln können.“ 

Eckartsweier steht bisher mit 8 Punkten auf dem drittletz-
ten Tabellenplatz, hat aber am vergangenen Wochenende 
Sand mit 5:0 vom Platz gefegt. Dies zeigt, dass der SVE an 
einem guten Tag jeden überraschen kann, es bleibt daher 
die Marschroute wachsam zu sein und mit einer guten Lei-
stung die 3 Punkte zurück nach Appenweier zu bringen. 

Die Mannschaft freut sich im letzten Spiel über viele Zu-
schauer in Eckartsweier, das Spiel beginnt bereits um 14 
Uhr. Die zweite Mannschaft spielt am Samstag Abend in 
Nussbach gegen die Dritte Mannschaft um einen versöhn-
lichen Jahresabschluss. 
  
Samstag 20.11.21, 18:00 Uhr: SG Nußbach / 
Bottenau 3 – SVA 2 
Sonntag 21.11.21, 14:00 Uhr: SV Eckartsweier - SVA 
  
DAMEN – BERZIRKSLIGA 
  
Nachdem die Damen am Wochenende vom Spitzenreiter 
SG Bohlsbach klar und deutlich mit 8:2 geschlagen wur-
den, steht am kommenden Wochenende gegen die SG Gen-
genbach 2 das Spiel gegen die zweitplatzierte Mannschaft 
in der Tabelle an. Hier wird das Team um Trainer Kai Frie-
demann versuchen zurück in die Erfolgsspur zu kommen 
und Platz 2 zurück zu erobern. 
Unsere Damen Mannschaft freut sich über jede Unterstüt-
zung beim Heimspiel gegen die SG Gengenbach am Sonn-
tag um 17 Uhr. 
 
Sonntag 21.11.21, 17:00 Uhr: SGA – SG Gengenbach/Zell/
Fischerbach 2 
  
JUGEND 
 
D-Junioren 
Samstag 20.11.21, 12:00 Uhr: SG Appenweier 2 – 
JFV Rheinau-Lichtenau 2 
  
C-Junioren 
Samstag 20.11.21, 14:30 Uhr: SG Nesselried 2 – 
SG rammersweier 2 
  
B-Junioren 
Samstag 20.11.21, 14:30 Uhr: SG Urloffen –
 SG Zusenhofen 
  
A-Junioren 
Samstag 20.11.21, 15:00 Uhr: SG Renchtal 2 – 
SG Appenweier 
  
C-Junioren 
Samstag 20.11.21, 16:00 Uhr: SG Nesselried – 
SV Oberkirch 
  
C-Junioren 
Dienstag 23.11.21, 18:30 Uhr: SG Nesselried 2 – 
SC Sand B-Juniorinnen 
  
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

Nesselried

Vereinsmitteilungen

Ortschaftsratssitzung Nesselried 
Am   Mittwoch, 24.11.2021 
findet um 19:00 Uhr  
in der  Rebstockhalle Nesselried  
  
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates mit fol-
gender Tagesordnung statt: 
  
TOP 1)    Fragestunde für Bürger und Einwohner 
  
TOP 2)  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 

„In der Wiedi / Obere Dorfstraße“,  
   Ortsteil Nesselried 
   hier:  a) Planbilligung 
     b)  Abwägung der Stellungnahmen aus 

der formellen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, Behörden und sonsti-
ger Träger öffentlicher Belange 
gem. §§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB 

     c) Satzungsbeschluss 
  
TOP 3) Bekanntgaben, Sonstiges 
  
Zu dieser Sitzung lade ich alle Bürger und Einwohner 
unseres Ortsteils recht herzlich ein. 
  
Klaus Sauer 
- Ortsvorsteher - 

Lebendiger Adventskalender in Nesselried 
Auch 2021 wird es in Nesselried einen lebendigen Adventska-
lender geben. Die Fenster sollen ab dem Öffnungstag bis zur 
Jahreswende jeweils von 17 Uhr bis 20 Uhr leuchten. Es sind 
alle eingeladen mitzumachen. Die Anmeldung für die Fenster 
nimmt Verena Männle unter der Telefonnummer 9167975 sehr 
gerne entgegen. Hierbei bitte das Thema des Fensters ange-
ben, damit Dopplungen vermieden werden können. 
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen und auf eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit mit netten Begegnungen auf 
den Straßen in Nesselried. 
Es grüßt euch herzlich das Gemeindeteam 
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Vorankündigung weihnachtlicher 
Bauernmarkt 

Auf dem Schulhof der Grundschule Nesselried bei der 
Rebstockhalle 
Am Samstag 27. November findet von 8-12 Uhr auf dem 
Schulhof der Grundschule Nesselried (Nußbacher Straße 
4) bei der Rebstockhalle der weihnachtliche Bauernmarkt 
statt. Ein buntes vielfältiges Angebot mit Besuch vom Ni-
kolaus und dem Querbeet-Chor bereichern den Markt. Bit-
te beachten Sie die aktuellen Coronaregeln!“ 

SVN - Nachholspiele stehen an 
In der kommenden Woche stehen die beiden Nachholspiele 
unseres SVN an. Dabei treffen unsere Jungs zunächst am 
25.11. zuhause auf den SV Bad Peterstal, ehe es am 28.11. 
zur SG Weier/Bühl geht. Nach der unfreiwilligen Pause in 
den vergangenen beiden Wochen gilt es nun in erster Linie 
die Köpfe mental wieder freizubekommen und rasch zu-
rück in den Wettkampfmodus zu finden. Welche Spieler 
einsatzbereit sind und in welcher Konstellation aufgelau-
fen werden kann ist aktuell noch schwierig vorherzusagen. 
Wichtig wird sein, keine Unruhe von außen einfließen zu 
lassen und unsere Jungs weiterhin vorbehaltlos zu unter-
stützen. 
Unser Gegner am kommenden Donnerstagabend, der SV 
Bad Peterstal, präsentierte sich diese Saison lange schwä-
cher als gewohnt. Aktuell steht nur Platz 10 mit 14 Punk-
ten zu Buche. Jedoch ist in den letzten Spielen ein Auf-
wärtstrend zu erkennen. So siegte man gegen den TuS 
Bohlsbach mit 4:3 und auch gegen den Favoriten Ata Spor 
triumphierte man 3:1. Die hinteren Renchtäler sind be-
kannt als zäher und kämpferischer Gegner, der unabhän-
gig vom Spielstand niemals aufgibt oder nachlässt. 

Unsere Jungs wollen nach den weniger erfolgreichen Spie-
len vor der Zwangspause nun endlich wieder in die Sieger-
spur zurückfinden und dürfen sich dabei sogar noch be-
rechtigte Hoffnungen auf die Herbstmeisterschaft machen. 
Die aktuelle Tabellenkonstellation ergibt, dass sich unser 
SVN nur 3 Punkte hinter dem Spitzenreiter SCO II befin-
det und das mit zwei Spielen weniger. Bei optimaler Punk-
tausbeute aus dem anstehenden Schlussspurt wäre also 
theoretisch noch die Tabellenführung vor der Winterpause 
möglich. Diese Chance wollen unsere Jungs natürlich allen 
Widrigkeiten zum Trotz versuchen zu nutzen, um mit 
einem guten Gefühl das Jahr ausklingen zu lassen! 
  
Unsere Reserve tritt am kommenden Samstag um 18:00 
Uhr beim VfR Elgersweier III an, es folgen dann noch die 
Nachholspiele gegen Bad Peterstal II am Mittwochabend 
und das Spiel gegen Weier/Bühl II am darauffolgenden 
Sonntag. 
  
Sa., 20.11.21, 18:00: 
VfR Elgersweier III - SVN II 
  
Mi., 24.11.21, 19:15: 
SVN II - SV Bad Peterstal II 
  
Do., 25.11.21, 19:15: 
SVN - SV Bad Peterstal  
  
So., 28.11.21, 12:30: 
SG Weier/Bühl II - SVN II 
  
So., 28.11.21, 14:30 
SG Weier/Bühl - SVN 
  
  

Ofenrohre gesucht! 
Wir sind eine engagierte Gruppe von Jungs und Mädels aus 
Nesselried und suchen nach Ofenrohren zum abgeben. Sie 
sollten 120mm Durchmesser haben und wir nehmen alle 
Formen auch Kurven. 
  
Telefonisch sind wir unter 0151 58458023 zu erreichen und 
per E-Mail unter felicemanna1.1@gmail.com 
Vielen Dank! 
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung am 10.11.2021 

TOP 1   Spendenscheck Übergabe an die Bauern der Flut-
katastrophe im Ahrtal 

    hier: aus der Spendenaktion des „Urloffener 
Dorfmärktes“ 

OV Otteni-Hertwig führt kurz in den Sachverhalt ein. Am 
14. Juli kam es in Nordrhein-Westfalen und in Rheinland-
Pfalz zu einer fürchterlichen Naturkatastrophe mit einer 
schweren Sturzflut. Das Ahrtal liegt im nördlichen Teil des 
Bundeslandes „Rheinland-Pfalz“. Die Ahr hat eine Länge 
von circa 85 km. 133 Menschen starben beim Hochwasser 
im Kreis Ahrweiler, tausende Menschen verlieren ihr Hab 
und Gut und sind obdachlos. 
Wir spüren inzwischen, dass der Klimawandel auch in un-
serem Leben real wird. Direkte Folgen des Klimawandels 
wie Starkregen, Extremhitze, Trockenheit, Ernteausfälle, 
und Waldschäden sind auch bei uns angekommen. 
So kam die brillante Idee und der Spirit von Silke Zehring, 
eine Spendenaktion mit einer gefüllten „Urloffener Dorf-
märkttasche“. Da wir in der Verwaltung noch einige „Urlof-
fener Taschen“ auf Vorrat hatten, war die Vorsitzende 
gleich begeistert. Silke und Robert Zehring kümmerten 
sich eifrig um Sponsoren im Ort. 
Die „Urloffener Tasche“ wurde sodann gefüllt mit einem 
großen Glas Späth Gurken, mit Meerrettich von Demeter 
Frank Erhardt, einem Nudeln von Armbruster und einem 
Fleischkäseweck von Edeka Decker. An dieser Stelle, einen 
ganz herzlichen und großen Dank an die genannten Unter-
stützer und Förderer der Aktion. OV Otteni-Hertwig hat 
sich außerordentlich gefreut, dass die Beteiligung und die 
Spendenbereitschaft für die „freien Bauern aus dem Kata-
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strophengebiet im Ahrtal“ so beträchtlich gewesen ist. 
Weitere Spenden kamen von den Urloffener Ortschaftsrä-
ten hinzu. So, dass das Team des Dorfmärkts nun insge-
samt 1200 € an die geschädigten Flutopfer übergeben 
kann. Ein großer und herzlicher Dank und auch der aller 
Ortschaftsräte, geht an Silke und Robert Zehring welche 
die vorbildliche und brillante Idee mit der Spendenaktion 
„der Urloffener Dorfmärkttasche“ umgesetzt haben. Wir 
übergeben sehr gerne aus dem Meerrettichort Urloffen den 
Spendenbetrag in Höhe von 1200 €, für die Hochwasserhil-
fe an die „Freien Bauern“ im Ahrtal. Des Weiteren nutzt 
die Vorsitzende die Gelegenheit und bedankt sich herzlich 
bei Silke Zehring für Ihr außerordentliches und ehrenamt-
liches Engagement mit der Organisation des „Urloffener 
Dorfmärktes“ Ihre Unterstützung ist wirklich vorbildlich 
und bemerkenswert. Als Dankeschön übergibt OV Otteni-
Hertwig im Namen des Ortschaftsrates einen Essensgut-
schein für den Aufenthalt in einem Urloffener Restaurant. 
OR Kiefer spricht Silke und Robert Zehring ebenfalls sei-
nen Dank für Ihr Engagement aus. 
 
TOP 2   Gesundheit und Umwelt in der Kommune 
    hier: „Gesundes Urloffen“ Rückblick aus 2021 

und Vorstellung der Projekte für 2022 
  
Die Vorsitzende erläutert den Sachverhalt. Am 01. Juli hat 
die Ortschaft Urloffen, eine Kooperationsvereinbarung mit 
der AOK Baden-Württemberg unterschrieben. Die Part-
nerschaft soll die gemeinsame Zielsetzung „Gesundes Ur-
loffen“ unterstreichen und vertiefen. Die beigetretene Ort-
schaft Urloffen hat es sich zur Aufgabe gemacht, durch 
eine Bewusstseinsveränderung im Ort insbesondere Kin-
der, Jugendliche und Senioren zu mehr Bewegung und zu 
einem gesunden Lebensstil hin zu unterstützen. Die AOK 
unterstützt die Umsetzung des Projektes mit einem För-
derbetrag von 1000 €. An unterschiedlichen Projektreffen, 
sind immer wieder viele facettenreiche Ideen und Impulse 
zusammengetragen worden. Jeder Bürger im Ort soll da-
von partizipieren. Wenngleich dies nur durch Gemeinsam-
keit und ein Miteinander möglich ist. 
Vom ICH zum DU zum WIR! Jeder kann mitmachen – kei-
ner muss, so die Vorsitzende. 
Ziel ist es, eine Synergie zu schaffen und gemeinsam die 
Aufgaben im Ort anzugehen. 
Federführend bringt sich Ortschaftsrat Michael Federer 
sehr stark ein. Er ist der Ideengeber dieses Projektes. Ge-
meinsam wurde eine Projektgruppe „Umwelt und Ge-
sundheit in der Kommune“ gegründet. 
Zusammen schaffen wir eine saubere Umwelt, denn jeder 
möchte gerne in einem „schönen Urloffen“ wohnen. So ha-
ben beispielsweise die Schul- und Kindergartenkinder aus 
Urloffen Bilder zum Thema Müll gemalt, die an öffentli-
chen Plätzen im Ort aufgehängt wurden. Eine weitere Ak-
tion war das „Plogging“. Beim Laufen wurden mehrere Sä-
cke mit Müll eingesammelt. So eine Aktion geht natürlich 
nur mit den Akteuren, deshalb darf sich jeder aufgefordert 
fühlen mitzumachen. 
Die Vorsitzende dankt OR Federer als Initiator dieses Pro-
jektes auch im Namen des Ortschaftsrates sehr herzlich 
für sein erstklassiges und großartiges Engagement. Sie 
übergibt das Wort an OR Federer. OR Federer stellt an 
Hand einer PowerPoint Präsentation die bisherigen Pro-
jekte aus dem Jahr 20021 und die geplanten Projekte für 
2022 vor. Er freut sich darüber, dass Bürger aller Alters-
gruppen in der Projektgruppe aktiv sind. OR Federer weist 
drauf hin, dass ein Projekt von der Beteiligung lebt. 2021 
gab es unter anderem folgende Projekte: Bewegungspark 
Muhr, Schnitzeljagd im Dorf, Plogging-Treff, Malwettbe-
werb zum Thema Müll für Kinder. Für 2022 sind folgende 
Projekte geplant: Plogging-Treff, Bewegungspark Muhr, 
Wohlfühl- und Sporttag und vieles mehr. OR Huschle fin-
det das Projekt toll. Man kann es nur unterstützen. Er 
wünscht dem Projekt viel Erfolg im neuen Jahr. 

TOP 3   Offenlage der Niederschrift 09/2021 ö 
  
Die Offenlage der genannten Niederschrift wird von den 
Ortschaftsräten unterzeichnet. 
  
TOP 4    Bekanntgaben 
 
1.) Durch das Landratsamt Ortenaukreis fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 50 km/h in der „Güterstraße“ in Urloffen 
statt. Und zwar am 20.10.2021 von 06:15 Uhr bis 11:45 Uhr. 
Von insgesamt 766 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 
35 wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 87 km/h. 
  
2.) Es ist wieder soweit und wir dürfen uns auf die Weih-
nachtszeit mit vielen Lichtern freuen. In den nächsten Wo-
chen wird von den Mitarbeitern des Bauhofes die Weih-
nachtbeleuchtung montiert. Die Gemeinde hat drei weitere 
Sterne, die der Ortschaftsrat aus dem Erlös des Christkin-
delsmarktes spendet, angeschafft. Es werden nun 16 Weih-
nachtssterne in der Hauptstraße in Urloffen erstrahlen. 
Weitere Spenden sind gerne willkommen. 
  
3.)Immer wieder gehen in der Ortsverwaltung Klagen und 
Beschwerden ein, dass Fahrzeuge im Gehwegbereich, im 
Kreuzungsbereich, an Hofausfahrten sowie an unüber-
sichtlichen Stellen parken. Die Fahrzeuge sind oft so abge-
stellt, dass andere Verkehrsteilnehmer, Feuerwehrfahr-
zeuge oder Rettungsfahrzeuge an einer Durchfahrt 
gehindert werden. Oft sind die eigenen Garagen zweck-
widrig zugestellt, dass Fahrzeuge keinen Platz mehr darin 
finden. Es handelt sich um ein sensibles Thema und wird 
leider immer wieder rücksichtslos praktiziert. Die Verwal-
tung bittet um gegenseitige Rücksichtnahme. 
  
4.) Die 65. Kabarettnacht mit Sebastian 23, die für den 
26.11. im Bürgerzentrum Urloffen terminiert war, wurde 
von der Agentur aufgrund geringer Nachfrage abgesagt. 
Auch im Hinblick der steigenden Inzidenzen und der zu 
erwartenden Alarmstufe. 
  
5.) Die Firma Eqos Energie teilt mit, dass zwischen dem 15. 
Oktober und 15. Dezember 2021 weitere Baugrundunter-
suchungen für das Projekt „Netzverstärkung 380-kV Lei-
tung – Daxlanden- Eichstetten“ stattfinden werden. Die 
Bewirtschafter der landwirtschaftlichen Grundstücke 
werden von der Firma Eqos darüber informiert. 
  
6.) Heute ist dem Ortschaftsrat in Offenlage ein weiterer 
Bauantrag zur Umnutzung, mit Um- und Ausbau des Öko-
nomiegebäudes in eine Wohnung, für die Straßburger 
Straße 43 zugegangen. 
  
7.) Zuletzt spricht OV Otteni-Hertwig noch einmal die 
traurige Nachricht an. Die langjährige Ortschafts- und 
Gemeinderatskollegin Anna Maria Knosp ist am 06. No-
vember im Alter von 65 verstorben. „Annemarie“ hat von 
1999 bis 2012, 13 Jahre das Amt im Ortschaftsrat Urloffen 
begleitet, davon war Sie 3 Jahre Ortsvorsteher Stellvertre-
terin. Darüber hinaus war Annemarie von 2004 bis 2014, 
10 Jahre ehrenamtlich im Gemeinderat. Mit Annemarie 
verliert die Gemeinde eine pflichtbewusste, offene und lie-
benswerte Persönlichkeit aus Urloffen. 
Weiter hat die Vorsitzende die traurige Nachricht, dass 
Herr Pfarrer Paul Engel vorige Woche Freitag den 05.11. im 
Alter von 78 Jahren verstorben ist. Herr Pfarrer Engel war 
immer sehr nahe bei den Menschen und pflegte die Kon-
takte gleichwohl mit den Kindern, Jugendlichen und den 
Senioren. Aufgrund seiner Beliebtheit war er immer noch 
in seinem Amt gefragt. Er hat trotz seines Ruhestandes 
noch gerne Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen im Ort 
übernommen. 
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Weihnachts- und Neujahrswünsche 
Wie in den vergangenen Jahren, so wollen wir auch dieses 
Jahr wieder die Weihnachts- und Neujahrswünsche der 
Urloffener Geschäftsleute sammeln 
und in einer zusammengefassten Anzeige veröffentlichen. 
Die Anzeige erscheint im Mitteilungsblatt am 23.Dezem-
ber 2021, (Kalenderwoche 51). 
Wer sich an der Glückwunschaktion beteilige möchte, 
kann diese bis Freitag, dem 10. Dezember 2021 bei der 
Ortsverwaltung in Urloffen schriftlich oder telefonisch un-
ter Tel. Nr. 95952113 abgeben. 
  
Ihre Ortsverwaltung Urloffen 
 

Vereinsmitteilungen

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Schauenburgschule 

Urloffen e.V. 
Die Vorstandschaft des Fördervereins lädt zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung am Dienstag, 23. November um 19 
Uhr in das Foyer der Schule ein. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstands und Neuwahlen
4. Veranstaltungen und Aktionen
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
  
Die Veranstaltung unterliegt den tagesaktuellen Corona-
Regeln. Deshalb ist für die Teilnahme ein 2G-Nachweis 
bzw.  das Vorlegen eines negativen PCR-Tests notwendig. 
  
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 

 
Ein HERZLICHES DANKESCHÖN  

an die Martinsreiterin und dem Spender  
der Martinswecken 

Da auch dieses Jahr Corana bendingt kein traditioneller 
Martinsumzug in Urloffen stattfand, ritt doch die Martins-
reiterin durch die einzelnen Straßen. Deshalb ein besonde-
rer Dank unserer Reiterin Melanie Wurth, die mit Ihrem 
Pferd die Kinder auf der Straße überraschte.
Ebenso ein Dank an die Volksbank für die Spende der 
Martinsweckle. Sie wurden in der Schule, sowie in unseren 
Kindergärten verteilt. 

Ihr Gemeindeteam St. Martin Urloffen 
 

Treibjagd / Schwarzwildjagd 
Auf der Gemarkung Urloffen „Böschmatt „und „Filmi“ 
am 04.12.2021 ab ca. 8.30 Uhr bis ca. 13 Uhr 
Am Samstag, 04.12.2021 von ca. 8.30 Uhr bis voraussicht-
lich 13 Uhr findet auf der Gemarkung Böschmatt und Fil-
mi eine Treibjagd/Schwarzwildjagd statt. 
Wir bitten während dieser Zeit das Betreten des Bereiches 
zu vermeiden. 
  
Die Jagdpächter 
Thomas Sauer und Steffen Sauer 
 

NZ Meerrettichdämone Urloffen 2004 e.V 
Hallo liebe Mitbürger,
aufgrund der derzeitigen Entwicklung der Corona-Lage, 
haben wir uns entschieden unser HDay-Fest am 27.11.21 
abzusagen.
Wir stehen alle in gemeinsamer Verantwortung unseren 
Mitmenschen gegenüber.

Bleibt gesund!
Grüße
Sarah Leible
NZ Meerrettichdämone Urloffen

 

 
+++ FV Urloffen aktuell +++  

FV Urloffen aktuell +++ 
Urloffens Siegesserie reißt 
Nach zu letzt sechs Siegen in Folge war der FVU nun fällig. 
Der Bezwinger kam aus Zell-Weierbach angereist und 
kam anfangs erst ins Hintertreffen als Soth sich durch-
setzte und die Führung für den FVU erzielte. Doch die 
Führung hielt nicht lange Stand, denn Bieser konnte nach 
elf Minuten ausgleichen. In der 27. Spielminute dann eine 
entscheidende Situation für den weiteren Spielverlauf. 
Nach einem Gerängel zwischen Stöckel und seinem Ge-
genspieler, ließ er sich zu einer Tätlichkeit hinreißen. Dies 
sah der Schiedsrichter und entschied in diesem Fall zu 
recht auf Platzverweis. Die Dezimierung der Gastgeber 
verleihte dem FVZ Rückenwind und somit erzielte der 
Gast folgerichtig das 1:2 nach 31 Minuten. Torschütze Hof 
konnte sogar sieben Minuten später einen draufsetzen und 
schnürte mit einem sehenswerten Distanzschuss seinen 
Doppelpack. Damit gingen die Mannen aus Urloffen mit 
einem 1:3 Rückstand in die Kabine. Der Anfang der zwei-
ten Hälfte ließ ein Aufbäumen der Heimmannschaft ver-
muten als Schönwitz einen Schuss knapp über das Tor 
setzte. Doch diese Hoffnung der heimischen Zuschauer 
wurde schnell zerstört. In der 55. Spielminute entschied 
der Unparteiische abermals etwas fragwürdig auf Freistoß 
für den Gast. Aus diesem Standard heraus folgte die Vor-
entscheidung. Der Schuss wurde von der Mauer abge-
fälscht und landete bei Hoffmann, der zwei Anläufe 
brauchte um das 1:4 zu markieren. Kurz darauf wurde es 
noch dicker für den FVU, Bieser erhöhte sogar auf 1:5. Ur-
loffen kämpfte gegen das harte Einsteigen der Gästespieler 
an und haderte mit dem Schiedsrichter. Nichts desto trotz 
gaben die Mannen von Trainer Meister nicht auf und be-
trieben Schadensbegerenzung. Deshalb ließen sie keinen 
weiteren Gegentreffer zu und verkürzten durch den einge-
wechselten Fürderer auf 2:5. Somit beendet der FV Urlof-
fen mit dieser verlorenen Partie die Vorrunde. Nun gilt für 
den FVU die verdiente Heimniederlage zu verarbeiten und 
die beiden Rückrundenspiele vor der Winterpause erfolg-
reich zu gestalten. 
Tore: 1:0 (8. Soth), 1:1 (11. Bieser), 1:2 (31. Hof), 1:3 (38. Hof), 
1:4 (55. Hoffmann), 1:5 (63. Hoffmann), 2:5 (81. Fürderer) 
Bes. Vorkommnisse: Rote Karte (27. Stöckel) 
Und so geht es weiter: 
20.11.2021 
D-Jugend: 
SG Appenweier 2 - JFV Rheinau-Lichtenau 2 um 12 Uhr 
C-Jugend: 
SG Nesselried 2 - SG Rammersweier 2 um 14:30 Uhr 
A-Jugend: 
SG Renchtal 2 - SG Appenweier um 15 Uhr 
B-Jugend: 
SG Urloffen - SG Zusenhofen um 15:30 Uhr 
C-Jugend: 
SG Nesselried - SV Oberkirch um 16 Uhr 
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21.11.2021 
Herren: 
SV Stadelhofen 2 - FV Urloffen um 14 Uhr FV Urloffen 2 
- SPIELFREI 
Damen: 
SG App/Url/Leg - SG Geng/Zell/Fisch um 17 Uhr 
26.11.2021 
D-Jugend: 
SG Gemeinde Willstätt 2 - SG Appenweier 2 um 17 Uhr 
A-Jugend: 
SG Appenweier - JFV Rheinau- Lichtenau um 19 Uhr 
  
Wir freuen uns auch Euch und Euere Unterstützung. 
  
+++CORONA-UPDATE+++ 
Werte Sportsfreunde, 
aufgrund der aktuellen Corona Lage bitten wir Euch beim 
Besuch auf unserem Sportgelände an die aktuellen Vorga-
ben vom Land Baden-Würtemberg zu halten. 
Grundsätzlich wollen wir niemanden ausschließen, sind 
jedoch gezwungen an den Eintrittskassen für nicht ge-
impfte oder nicht genesene Personen einen negativen 
Schnelltest Nachweis einzufordern. 
Wir bitten daher um Euer Verständnis und danken für 
Eure Mithilfe. 
Vorstand FV Urloffen 1946 e.V 

Herzliches Dankeschön 
Ein schreckliches Feuer brachte am 22. Oktober Tod und 
Zerstörung. Das hat uns und Angehörige des Opfers in ei-
nen Schock versetzt. Nur mit Hilfe zahlreicher Menschen 
konnte der Brand gelöscht, und weiterer Schaden verhin-
dert werden. 
Unser herzlicher Dank gilt den Freiwilligen Feuerwehren 
aus Urloffen, Appenweier, Nesselried und Renchen, sowie 
den Sanitäter des DRK. Ebenfalls der Polizei und dem 
Notarztteam. Bei solch einem dramatischen Ereignis ist 
erkennbar wie wichtig und wertvoll solche Organisationen 
sind. 
Danke auch an unsere Ortsvorsteherin Frau Pamela Otte-
ni-Hertwig und den Gemeindearbeitern aus Urloffen. 
Desweiteren bedanken wir uns bei den Nachbarn für die 
schnelle Arlamierung der Feuerwehr. 
Nochmal allen ein aufrichtiges Dankeschön! 
  
Anneliese und Klaus Schütt 

ASV Urloffen 
ASV Urloffen startete am Freitag mit 19:9 beim ASV Hüt-
tigweiler in die Rückrunde 
Am letzten Sonntag folgte nach einem spannenden Kampf 
ein 17:9 Sieg gegen den KV Riegelsberg 
  
Mit einer guten Mannschaftsleistung starteten die Hornets 
beim 19:9 Auswärtssieg gegen den ASV Hüttigweiler in die 
Rückrunde der Bundesliga Südwest. Es stand für die Rin-
ger aus dem Meerrettichdorf erneut ein Doppelkampfwo-
chenende auf dem Zwei wichtige Siege waren eingeplant, 
um sich eine gute Ausgangsposition für die PlayOffs zu si-
chern. Die Mannschaft zeigte, wie schon die gesamte Vor-
runde, eine starke Leistung und blieb sowohl im Kampf 
gegen Hüttigweiler als auch gegen den AV Riegelsberg 
siegreich. Dem Trainerteam um Michael Schneider ist es 
gelungen, die verletzungsbedingten Ausfälle von Stefan 
Käppeler und Luca Megerle zu kompensieren, indem sie 
Nico Megerle und Joshua Knosp die eine Gewichtsklasse 
höher einsetzten. 

Aleksei Kinzhigaliev in Aktion 
  
Kampfverlauf gegen den ASV Hüttigweiler: 
57 kg (gr.-röm.): Im Topkampf zwischen Aleksei Kinzhiga-
liev und dem Moldawier Artiom Deleanu hatte der Hüttig-
weiler wie schon beim Vorkampf die Nase vorn. Der Urlof-
fener hatte gegen den Fünftplatzierte des World Cups 
(inoffizielle WM) die erste Hälfte für sich und konnte mit 
5:1 in die Pause gehen. Doch der Gastgeber drehte durch 
seine starke Physis den Kampf und gewann das sehens-
werte Duell am Ende mit 11:6 Punkten. (2:0) 130 kg (Frei-
stil):  Im Schwergewicht standen sich Urloffens Armands 
Zvirbulis und Egor Olar gegenüber. Der Neu-Urloffener 
lieferte gegen den 15 kg schwereren Moldawier einen gu-
ten Kampf. Bis kurz vor Schluss lag er gegen Egor Olar, der 
mit einigen vorderen Platzierungen bei internationalen 
Meisterschaften und Turnieren aufwarten konnte, in Front, 
gab aber 10 Sekunden vor Ende eine Wertung ab und un-
terlag knapp mit 1:2 Punkten. (3:0). 61 kg (Freistil): David 
Kiefer zeigte sich gegen Robin Schröck gewohnt konzen-
triert und hatte im Kampf der beiden Jugendringer das 
Duell klar im Griff. Kurz vor Ende der Partie beendete er 
diese mit einem vorzeitigen Sieg durch TÜPS (Technisch 
Überlegenen Punktsieg). (3:4) 98 kg (Gr.-Röm.): Lucas La-
zogianis hatte mit Till Bialek keine Probleme. Wie im Vor-
kampf beendete er den Kampf vorzeitig. Dieses Mal gleich 
zu Beginn mit einem Schultersieg. (3:8) 66 kg (Gr.-Röm.):  
Nicht gefordert wurde Victor Ciobanu im Kampf gegen Ti-
tov Gleb. Der Weltmeister im Dienste des ASV beendete 
das ungleiche Duell nach 16 Sekunden mit TÜPS. (3:12) 86 
kg (Freistil):  Eine unlösbare Aufgabe hatte Daniel Fischer 
gegen den international erfahrenen Denis Balaur. Unbe-
eindruckt begann der Urloffener Nachwuchsringer und 
konnte dem Moldawier eine Zweierwertung abluchsen. 
Doch dann zeigte der Gastgeber seine Stärke und sammel-
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te Punkt für Punkt zum TÜPS-Sieg nach vier Minuten. 
(7:12) 71 kg (Freistil):  Nico Megerle ging auf Grund der 
Verletzungen beim ASV in der 71 kg Klasse auf die Matte. 
Gegen den 7 kg schwereren Danny Hippchen war er der 
aktivere Athlet. Eine unerwartet hohe Viererwertung, Mitte 
der zweiten Hälfte, brachte den Gastgeber mit 4:2 in Füh-
rung. Doch Nico Megerle kämpfte sich zurück und drehte 
den Kampf zum Endstand von 6:4 für den ASV. (7:13) 80 kg 
(Gr.-Röm.):  Domenik Chelo hatte wie im Vorkampf Urs 
Philipp von Tugginer im Griff. Bereits in der ersten Hälfte 
konnte er einen 5:0 Punktestand erzielen, den er im weite-
ren Kampfverlauf souverän verteidigte, was ihm am Ende 
den Sieg einbrachte. (7:15) 75 kg (Gr.-Röm.): Roman Pa-
curkowski hatte mit Jan Wolfanger keine Probleme. Gute 
eine Minute vor Schluss beendete er das Duell mit TÜPS. 
(7:19) 75 kg (Freistil): Auf Grund der Verletzungen von Ste-
fan Käppeler und Luca Megerle rutschte Joshua Knosp 
eine Klasse höher. Er sah sich einem clever ringenden Ma-
thias Schwarz gegenüber. Der Gastgeber konnte in der er-
sten Hälfte des Kampfes eine 6:0 Punkteführung erkämp-
fen, die er bis zum Schluss verteidigte. (9:19) 
  
Zwei Tage nach dem 19:9 Auswärtssieg beim ASV Hüttig-
weiler gastierte am Sonntag der KV Riegelsberg in der 
Athletenhalle in Urloffen. Wie schon zwei Tage zuvor 
zeigten die Hornets auch gegen den KV 03 Riegelsberg eine 
gute Leistung. Den Vorrundenkampf konnten die Hornets 
mit einem 24:4 Kantersieg gewinnen. Dass dies nicht mehr 
so einfach wird, da war man sich auf Urloffens Seite einig, 
unterlagen die Riegelsberg doch einen Tag vor dem Duell 
am Sonntag, dem Viertplatzierten aus Heusweiler nur 
hauchdünn mit 13:15 Punkten. Die Gäste aus Riegelsberg 
zeigten eine gute Leistung und so sahen die Zuschauer in 
der Athletenhalle in Urloffen einen spannenden Kampf. 
Das Ergebnis von 17:9 fiel am Ende täuscht etwas darüber 
hinweg, dass beide Mannschaften jeweils fünf Kämpfe für 
sich entscheiden konnten. 

Roman Pacurkowski in Aktion 
  
Kampfverlauf gegen den KV Riegelsberg: 
57 kg (gr.-röm.): Aleksei Kinzhigaliev traf im Auftaktmatch 
auf Calogero Gioacchino Chianetta. Kinzhigaliev zeigte von 
Beginn an, wer Chef auf der Matte ist und beendete das Du-
ell nach nur 1:40 Minuten mit TÜPS (Technisch Überlegener 
Punktsieg). (4:0) 130 kg (Freistil): Armands Zvirbulis hatte 
es im Schwergewicht mit Asadula Ibragimov zu tun. Den 
Vorrundenkampf konnte Armands Zvirbulis gegen den Stu-
dentenweltmeister von 2018 knapp mit 4:3 gewinnen. Doch 
an diesem Tag lies der Russe keine Wertung zu. Die Kampf-
richterin stellte den Urloffener gleich dreimal Passiv, hier 
hätte mit Sicherheit auch zwei Passivverwarnungen gerei-
cht, und so bekam der Riegelsberger gleich drei Punkte auf 
sein Konto. (4:2) 61 kg (Freistil): David Kiefer stand Moritz 
Paulus gegenüber. Der erfahrene Paulus konnte gleich zu 
Beginn mit zwei Zweierwertungen punkten. Im weiteren 
Kampfverlauf hatte David Kiefer seinen Kontrahenten bes-

ser im Griff und machte einen guten Kampf. Leider war die 
Kampfrichterin in diesem Kampf nicht so spendabel mit den 
Passivitätsverwarnungen, den hier hätte der Gast in der 
zweiten Hälfte eine verdient gehabt. Am Ende ging der 
Kampf mit 8:3 an den Athleten aus Riegelsberg. (4:4)
98 kg (Gr.-Röm.): Lucas Lazogianis hatte es mit dem starken 
Yoan Dimitrov zu tun. Der bisher ungeschlagene Bulgare im 
Dress der Riegelsberger konnte den Vorrundenkampf gegen 
den Urloffener mit 14:0 gewinnen, doch am Sonntag zeigte 
sich Lazogianis top eingestellt und machte einen sehr 
starken Kampf. Am Ende reichte es mit 2:3 nicht ganz für 
den Sieg, aber mit dem Ergebnis konnte man auf Urloffens 
Seite gut leben. (4:5) 66 kg (Gr.-Röm.):  Victor Ciobanu traf 
auf Dennis Decker, der einen Tag zuvor bei der 0:8 Niederla-
ge gegen den starken Rumänen zeigte, dass er auch mit To-
pleuten mithalten kann. Auch im Kampf gegen den Weltmei-
ster im Dress der Hornets lieferte er zu Beginn Gegenwehr. 
Doch Ciobanu zeigte seine Klasse und gewann mit sehens-
werten Aktionen das Duell vorzeitig mit TÜPS. (8:5) 86 kg 
(Freistil):  Daniel Fischer und Robin Paulus lieferten sich ein 
ausgeglichenes Duell. Bis eine Minute vor Schluss führte der 
Gast aus Riegelsberg mit 4:2 Punkten, doch dann legte Ju-
gendringer des ASV einen furiosen Schlussspurt ein und ge-
wann den Kampf mit 8:4 Punkten. (10:5) 71 kg (Freistil):  
Nico Megerle hatte mit Simon Jakob Monz einen der eigenen 
Topringer der Riegelsberger. Dass der Gewichtsunterschied 
von 6 kg einen Vorteil für den Gast aus Riegelsberg sein wird, 
das wusste man im Vorfeld. Megerle rang clever und hielt 
den Kampf lange offen. Am Ende musste er sich aber mit 1:6 
geschlagen geben. (10:7) 80 kg (Gr.-Röm.):  Domenik Chelo 
hatte mit Dilhan-Semi Harmandali keine Probleme. Ge-
wohnt konzentriert ging der Urloffener zu Werke. Mit einem 
Kopfhüftschwung brachte er sein Gegenüber in eine gefähr-
liche Lage, dieser konnte sich aber befreien. Am Ende stand 
ein ungefährdetes 8:0 für Domenik Chelo auf der Anzeigeta-
fel. (13:7) 
75 kg (Gr.-Röm.): Roman Pacurkowski stand Jannik Malz 
gegenüber. Der Gast wehrte sich nach Kräften, konnte dem 
Polen im Dienste des ASV jedoch nicht das Wasser reichen. 
Mit 17:1 Punkten, darunter drei Viererwertung, beendete Ro-
man Pacurkowski den Kampf vorzeitig mit TÜPS. (17:7) 75 
kg (Freistil): Den letzten Kampf des Abends bestritten 
Joshua Knosp und Georgiy Zlatov. Der Bulgare, der mehr-
fach Treppchenplätze auf internationalen Turnieren holte, 
und Joshua Knosp zeigten einen spannenden Kampf. Der 
Urloffener bot dem international erfahrenen Athleten Paro-
li. Am Ende ging der Kampf mit 9:6 an Riegelsberg. (17:9) 
 

Adventsfensteraktion – 
auch in Corona-Zeiten. 
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Die stillen Adventsfenster sollen auch dieses Jahr, in der 
dunklen und von Corona geprägten Adventszeit, allen eine 
Freude bereiten. Am Mittwoch dem 1. Dezember wird das 
erste Fenster geöffnet und bis zum 24. Dezember öffnet 
sich jeden Abend um 18 Uhr ein weiteres Fenster. 
Die Adventsfenstertermine erfahren Sie nächste Woche, 
auf einer extra Seite im vorderen Teil vom Mitteilungs-
blatt. 
Vielleicht können wir uns dieses Jahr, bei einigen Fenstern 
treffen, gemeinsam singen und Vorträgen lauschen. 
Bitte beachten Sie die Corona-Regeln. 
Ich wünsche allen eine schöne und besinnliche Advents-
zeit. 
Ulrike Krauß 

Urloffer Frauenkreis 
Die Handarbeits- und Turnstunden sowie die Spielenach-
mittage vom Urloffener Frauenkreis finden bis auf wei-
teres nicht statt. 

Wir melden uns wieder, wenn wir wieder aktiv werden. 
  
Ihr Urloffener Frauenkreis 
  
 

Kirchliche
Mitteilungen

Firmung 

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de 
Telefon: 07802/703819 
  
Freitag, 
18:00 Uhr  Royal Rangers Stammtreff 
Samstag, 
18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Sonntag, 
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Livestream und Kindergot-

tesdienst 
  
Vorschau: 
Am Samstag, 27.11.21, 15:00 Uhr - 20:00 Uhr findet der 
erste Appenweierer Agape-Kirche Weihnachtsmarkt statt. 
Alle Infos und die aktuelle Corona Bestimmungen findest 
du auf der Homepage. 
  
Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos agape-kirche.de 
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Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
„Jüdische Erzählungen treffen Bibel“
Newsletter zum Thema: 1700 Jahren jüdisches Leben in 
Deutschland 
Märchenerzählerin Katrin Bamberg und Pastoralreferent 
Stephan Thüsing haben jüdische Märchen, Texte und 
Aphorismen unter die Lupe genommen. Sorgfältig ausge-
wählt und in Beziehung gesetzt, regen diese Ausführungen 
mal zum Schmunzeln, mal zum Nachdenken an.
Auf der Homepage: www.appenweier-durbach.de oder un-
ter: thuesing@appenweier-durbach.de können Sie sich an-
melden, um in den Novemberwochen den Newsletter ko-
stenfrei zu erhalten. 

Newsletter: „Jüdische Erzählungen treffen Bibel“ im November
 
Vor einem Jahr in unserer Gemeinde:
BerufungGemeindeteam Appenweier,
Patrozinium & Martini-Montag Urloffen,
St. Martin in unseren Kitas, u.a.
Der Jahresrückblick 2020 online
kommentiert von über 20 Gläubigen
Auf der Startseite in der rechten Spalte von:
www. appenweier-durbach.de 
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96 Jugendlichen empfangen Firmsakrament
In Durbach empfingen am Freitag, den 12. November Ju-
gendliche aus unserer Kirchengemeinde das Sakrament 
der Firmung von Pfarrer Thomas Dempfle. Mit schwung-
vollen Liedern trugen Nadja und Joel Eckenfels-Wörner 
sowie Katja Kilb zum Gelingen der geisterfüllten Feier bei. 
Sie musizierten ebenfalls am Samstag Vormittag in Ebers-
weier, wo Dekan Matthias Bürkle unseren Jugendlichen 
das Firmsakrament spendete.
Auf die Momente des Lachens und der Freude zu achten, 
gab Domkapitular Hauser den Besuchern des Firmgottes-
dienstes in Urloffen am Samstag Abend mit auf dem Weg: 
„Ich wünsche uns allen, dass wir durch den Heiligen Geist 
gestärkt werden in einer Welt der Globalisierung und Di-
gitalisierung, die richtigen Entscheidungen zu treffen, das 
Bleiben einzuüben und aus der Freude und der Lebensfül-
le zu leben, die uns Tag für Tag von Gott und von anderen 
Menschen geschenkt werden.“ Der Chor Impuls unter der 
Leitung von Gabriele Huber sang kraftvolle Lieder zum 
Mitsingen und zum Zuhören. Am Sonntag spielte die Firm-
band um David Blasen beim feierlichen Gottesdienst in 
Urloffen. Pfarrer Thomas Dempfle spendete den Jugend-
lichen das Sakrament der Firmung.
32 Jugendliche aus Appenweier, 13 aus Durbach, 11 aus 
Ebersweier, 14 aus Nesselried und 26 aus Urloffen hatte 
Gemeindereferentin Rebekka Bruder auf dieses Fest hin-
geführt zusammen mit vielen Firmbegleitern aus den ein-
zelnen Orten unserer Kirchengemeinde. Sie schreibt zum 
Weg der Vorbereitung:
„Wir sind im Mai unter Corona-Bedingungen mit einem 
Starterpaket in die Firmvorbereitung gestartet, bei dem 
sich die Jugendlichen in einem ersten Schritt mit sich 
selbst beschäftigt haben: Wer bin ich? Was möchte ich für 
mich? Warum möchte ich mich firmen lassen? 
Danach ging es auch schon los mit der konkreten Firmvor-
bereitung, die wir Dank der Lockerungen auch präsent, 
allerdings in kleineren Gruppen als geplant, durchführen 
konnten: Die Jugendlichen sollten im Laufe dieses halben 
Jahres min. 5 Gottesdienste besuchen und bei min. 4 Work-
shops mitmachen. Dazu haben wir mehrere Jugendgottes-
dienste und 8 verschiedene Workshops angeboten – von 
einer Fahrradwallfahrt zur Jugendkirche über die Erstel-
lung eines Podcasts, bei dem sie ihren Glauben in Worte 

gefasst haben, bis hin zu Themen wie „Veränderung er-
wünscht in Gesellschaft, Kirche und mir“ oder „beGEIS-
Tert“. In den letzten Wochen ging es nun in den Endspurt: 
Wir hatten Abschlussgespräche, bei denen wir mit den Ju-
gendlichen auf die vergangenen 6 Monate zurückgeblickt 
haben. Eine Woche vor der Firmung feierten wir zwei Ver-
söhnungsgottesdienste mit dem Chörle in Ebersweier.“ 

Firmung in Urloffen mit Domkapitular Michael Hauser

Firmung in Urloffen mit Pfarrer Thomas Dempfle
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

LITURGIEKURS OFFENBURG 
Nach den ersten beiden Ausbildungswochenenden beginnt 
nun die Praxisphase für die Teilnehmenden am Liturgie-
kurs. An diesem nehmen aus unserer Seelsorgeeinheit teil: 
Herr Joe Wörner aus Durbach und Herr Martin Töpfer aus 
Urloffen. Ich freue mich, dass diese Beiden sich bereiter-
klärt haben, die Ausbildung zu beginnen und sich so für 
die Leitung von Wort-Gottes-Feiern zu qualifizieren. Sie 
werden dabei von Corina Schadt begleitet. Auch Sie, als 
Gemeinde, können dieses ehrenamtliche Engagement un-
terstützen, indem sie in den kommenden Wochen auch die 
angebotenen Wort-Gottes-Feiern besuchen. 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
HINWEISE ZU DEN GOTTESDIENSTEN 
Liebe Gemeinde! 
Für die Feier unserer Gottesdienste gelten – trotz Alarm-
stufe - auch weiterhin die bekannten Vorschriften: Ab-
stands- und Hygieneregeln, Maskenpflicht, begrenzte 
Platzanzahl, Datenverarbeitung zur Kontaktnachverfol-
gung. 
Wer in irgendeiner Weise Krankheitssymptome einer mög-
lichen Infektion mit dem Corona-Virus zeigt, darf nicht am 
Gottesdienst teilnehmen 
Eine 3G oder 2G Regelung ist für Gottesdienste nicht vor-
gesehen. 
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Für Veranstaltungen und private Feiern in unseren Ge-
meindezentren sind die Vorgaben der jeweilig aktuellen 
Landesverordnung maßgeblich. 

Zur Maskenpflicht: 
Verpflichtend ist das Tragen eines medizinischen Mund-
Nase-Schutzes, auch während des Gottesdienstes. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis 
einschließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind von der Mas-
kenpflicht befreit. 
Während des liturgischen Dienstes kann die Maske weiter-
hin abgenommen werden. 
Den Anweisung der Ordner*innen ist Folge zu leisten. 
Zur Kontaktnachverfolgung: Dazu liegt in der Kirche das 
Kontaktformular zum Ausfüllen aus, das Sie auch auf un-
serer Homepage zum Downloaden finden. Aufbewahrungs-
pflicht: 4 Wochen. 
Weiterhin gilt auch die Dispens von der Sonntagspflicht. 
Im Gottesdienst darf – mit Maske – gemeinsam gesungen 
werden. Bringen Sie bitte Ihr Gotteslob zum Gottesdienst 
mit! Aufgrund der Hygienevorschriften dürfen wir keine 
Gesangbücher in den Kirchen auslegen. 
Vielen Dank für ihr Verständnis! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
HOCHZEITEN + EHEJUBILÄEN 2022 
Um die Belegung unserer Kirchen für das kommende Jahr 
planen zu können, bitten wir alle Paare, die im kommen-
den Jahr in unserer Seelsorgeeinheit heiraten oder ihr 
Ehejubiläum begehen wollen, den voraussichtlichen Ter-
min bis Mitte Dezember in unseren Pfarrämtern vorab an-
zumelden, gerne auch telefonisch oder per E-Mail. 
Für Paare, die in unserer Seelsorgeeinheit wohnen oder ei-
nen persönlichen Bezug zu einer unserer Kirchen oder 
Pfarrgemeinden haben, stehen die Priester unserer Seel-
sorgeeinheit als Zelebranten zur Verfügung. Paare, die aus-
wärts wohnen und keinen persönlichen Bezug zu einer un-
serer Kirchen oder Pfarrgemeinden haben, sind gebeten, 
selbst für einen entsprechenden Zelebranten zu sorgen. 
Bitte geben Sie bei ihrer Anmeldung auch die gewünschte 
Uhrzeit an, damit wir bei weiteren Anfragen entsprechend 
planen können. 
Info für Paare, die kirchlich heiraten möchten: 
Für die Erstellung der Ehepapiere ist das Pfarramt an ih-
rem Wohnort zuständig. Zumindest ein Ehepartner muss 
katholisch sein und Mitglied in der Kirche. Bringen sie zur 
Anmeldung bitte eine Taufurkunde mit, die – bei katho-
lischen Christinnen und Christen - nicht älter als sechs 
Monate sein darf. Eine aktuelle Taufurkunde oder Taufbe-
scheinigung erhalten sie bei ihrem Taufpfarramt. Sie gilt 
als Nachweis des Ledigenstandes. Den Traugottesdienst 
selbst bereiten sie dann mit demjenigen Zelebranten vor, 
der mit ihnen die Hochzeit feiert. Wir bitten um Beachtung 
und um ihr Verständnis. Vielen Dank. 
 

APPENWEIER + NESSELRIED

NEUE MINISTRANTEN IN NESSELRIED 
Am 17. Oktober fand in der Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt, Nesselried, die diesjährige Miniaufnahme, sowie die 
Ehrung und Verabschiedung „altgedienter Ministranten“ 
statt. 
Fünf Ministrantinnen wurden in die Gemeinschaft der Mi-
nis aufgenommen. Pfarrer Thomas Dempfle und Gemein-
dereferentin Rebecca Bruder hießen sie im Kreis der Mi-
nistrantenschar herzlich willkommen. In seiner Ansprache 
ging Pfarrer Dempfle auf das „Ministrieren“ was gleichbe-
deutet wie „Dienen“ näher ein. So „dient“ auch ein Mini-

ster. Die „Neuen“ wiederum erklärten bildlich, was für sie 
Ministrant-Sein bedeutet. Sie bekamen die Ministranten-
plakette überreicht, die vorher gesegnet wurden und einen 
Ausweis. 
Darüber hinaus erhielten zwei Ministrantinnen für 10 
Jahre Ministrantendienst die „Silberne Plakette“ sowie ei-
nen Kino-Gutschein als Dankeschön für die vielen Jahre 
als Ministrantin. Pfarrer Dempfle bedankte sich bei ihnen 
für die lange Treue und versicherte, dass dies nicht selbst-
verständlich sei. Ihre Ausbildung und die vieler anderer 
Ministranten hatte lange Jahre zuvor die ehemalige Mes-
nerin Marlene Winkler mit großem Engagement durchge-
führt. 
Zuletzt wurden 12 Ministrantinnen und Ministranten aus 
ihrem Dienst verabschiedet. Berufliche, schulische und 
private Veränderungen machten diesen Abschied notwen-
dig. Pfarrer Dempfle bedankte sich bei ihnen für ihren 
Einsatz und ihr Engagement in den letzten Jahren und 
wünschte alles Gute für den weiteren Lebensweg. Sie er-
hielten ein kleines Dankeschön für ihre geleisteten Dien-
ste. 
Die Gottesdienstbesucher bedankten sich mit großem Ap-
plaus bei allen Ministranten, ebenso wurde der Chor „Da 
Capo“ unter der Leitung von Tobias Götz für die musika-
lische Begleitung des Gottesdienstes mit Applaus bedacht. 
  

Neue Minis stehen vorne im Bild: Greta Berres, Julia Sauer, 
Anika Sauer, Sina Kempf und Mila Rosa 
SL Foto: SL
  

HERZLICHE EINLADUNG ZUR FAMILIEN-RORATE. 
DER BESONDERE GOTTESDIENST BEI KERZEN-
SCHEIN 
Am Sonntag, 28. November, 1. Advent um 18 Uhr, gestaltet 
das Gemeindeteam eine Rorate- Feier in der Pfarrkirche 
Maria Himmelfahrt. 
In dieser Feier wird der Kirchenraum nur durch Kerzen 
beleuchtet, was eine ganz besondere Atmosphäre bewirkt. 
Bringen Sie deshalb bitte eine Kerze mit Tropfschutz mit, 
es gibt aber auch Kerzen zu erwerben. 
Die Rorate-Feiern sind eine besinnliche und schöne Ein-
stimmung auf die Weihnachtszeit und lassen mit dem 
„Licht im Dunkeln“ die Weihnachtbotschaft spürbar wer-
den. 
Kommen Sie mit Ihrer Familie und feiern Sie mit. Eine 
herzliche Einladung geht an alle Mitchristen. 
Wir werden uns in dieser Feier dem Adventskranz widmen 
und laden Sie ein, ihren Adventskranz zum Segnen mitzu-
bringen. 
Ihr Gemeindeteam Mariä Himmelfahrt  
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LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Wer sich der Gruppe anschließen möchte, darf sich gerne 
bei uns melden. 
(07805) 9167004 Silke und Klaus Bruder  

SB Foto: SB
 

DURBACH + EBERSWEIER

LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE DES SENI-
ORENWERKES DURBACH – EBERSWEIER. 
Leider müssen wir wegen der aktuellen Coronalage den 
Seniorennachmittag am 26.11. absagen. 
Wenn es das Geschehen erlaubt, planen wir, am 17.12. in 
der Kirche eine adventlich gestaltete hl. Messe mit Euch zu 
feiern. 
Welche Schutzmaßnahmen bis da gelten werden sich zei-
gen. Bleibt alle gesund. 
Und bis wir uns wiedersehen halte Gott Euch fest in seiner 
Hand. 
Euer Seniorennachmittagteam 
  
KREUZSEGNUNG 
In einer kleinen Feierstunde am Spätnachmittag des ver-
gangenen Samstag wurde das mutwillig zerstörte und nun 
restaurierte Kreuz auf dem Kirchberg durch Subsidiar Al-
fons Haidlauf neu gesegnet. –Frau Gertraud Hurrle als 
Gutsbesitzerin bedankte sich bei den Experten und Fach-
leuten H. Meyer, Denkmalpfleger, K. Braun, Schlossermei-
ster und T. D. Huber, Restaurator für die geleistete Restau-
rationsarbeit und lud zu einem Umtrunk ein. Ein 
Bläserquartett mit F. Doll, E. Laible, Ch. Werner, organi-
siert und geleitet von V. Geiler umrahmte die Feier mit drei 
Chorälen. Die stellvertretende Bürgermeisterin Doger–
Franz überbrachte den Dank und die Grüße der Gemein-
deverwaltung. - Unermüdlich bemühte sich Josef Werner 
als örtlicher Historiker und Verantwortlicher des Museum-
Vereins um die Restauration des „Schwarzen Kreuz“ und 
zeigte bei der Feier die entsprechenden geschichtlichen 
Zusammenhänge auf. – Corona-bedingt fand die Feier im 
kleinen Rahmen statt.  
  
SONNTAG–GOTTESDIENST 21. NOVEMBER 
Bitte, beachten Sie, dass wir am kommenden Sonntag den 
Gottesdienst ausnahmsweise um 10.00 Uhr feiern. Im Rah-
men dieser Sonntag – Messe wird das Ehepaar Anton und 
Margareta Eckenfels zur Feier der Diamantenen Hochzeit 
gesegnet. 
  
GEMEINDETEAM ST. HEINRICH  
Unser nächstes Treffen findet am Montag, 22. November 
um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum statt. 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM FAMILIENGOTTES-
DIENST IN HL. KREUZ 
Am 1. Advent, dem 28. November, laden wir Sie herzlich 
um 10:30 Uhr in der Kirche Hl. Kreuz in Ebersweier zum 
Familiengottesdienst ein. 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihren Adventskranz zur Segnung 
mitbringen. 
  
KINDERKIRCHE AM 2. ADVENT IN EBERSWEIER 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Eltern zur näch-
sten Kinderkirche in Ebersweier. 
Gemeinsam wollen wir uns mit Lieder und Geschichten 
auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
Wann: Sonntag, 5.12. um 10 Uhr 
Wo: Hl. Kreuz Kirche in Ebersweier 
Bitte beachtet die Hygienemaßnahmen im Eingangsbe-
reich der Kirche. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Sabrina Martin, Birgit Frühauf uns Jasmina Heitz 
 

URLOFFEN + ZIMMERN

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN  
AN DIE MARTINSREITERIN  
UND DEM SPENDER DER MARTINSWECKEN  
Da auch dieses Jahr Corana bedingt kein traditioneller 
Martinsumzug in Urloffen stattfand, ritt doch die Martins-
reiterin durch die einzelnen Straßen. Deshalb ein besonde-
rer Dank unserer Reiterin Melanie Wurth, die mit Ihrem 
Pferd die Kinder auf der Straße überraschte. 
Ebenso ein Dank an die Volksbank für die Spende der 
Martinsweckle. Sie wurden in der Schule sowie in unseren 
Kindergärten verteilt. 
Ihr Gemeindeteam St. Martin Urloffen 
  
SENIORENWERK ST. MARTIN URLOFFEN 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
die für Mittwoch, den 24. November angesetzte Feier im 
Pfarrheim müssen wir leider absagen, da die Corona-Zah-
len beängstigend steigen. Daher machen wir in diesem 
Jahr vorerst keine Treffen mehr. 
Es grüßt das Team vom Seniorenwerk 
i.A. Roswitha Götz 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
 
SAMSTAG, 20.11.  
18.30 A MESSFEIER am Vorabend; Diaspora-Kollekte 
  
SONNTAG, 21.11. Christkönigssonntag  
L1: Dan 7,2a.13b-14L2: Offb 1,5b-8 / Ev: Joh 18,33b-37  
  9.00 N MESSFEIER - Diaspora-Kollekte  
10.00 N Tauffeier Rocco Kaufeis  
10.00 D  MESSFEIER mit Feier der Diamantenen 

Hochzeit von Margareta & Anton Eckenfels - 
Diaspora-Kollekte  

10.30 U Wortgottesdienst (mit Martin Töpfer)  
14.00 N Rosenkranzgebet  
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MONTAG, 22.11. Hl. Cäcilia  
16.00 A Schülergottesdienst  
  
DIENSTAG, 23.11. Hl. Klemens  
18.00 D Rosenkranzgebet im Pfarrzentrum  
18.30 U MESSFEIER im Gedenken an
     Franz Kiefer (Requiem), Otilie Kiefer geb. Ell, 

Karl Ell, Karoline und Fritz Langenecker / 
Karl und Mathilde Vollmer  

  
MITTWOCH, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und 
Gefährten, Märtyrer in Vietnam  
18.30 E  Totengebet für Pfr. i.R. Paul Engel (nur mit 

Anmeldung)  
  
DONNERSTAG, 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien  
  7.45 U Schülergottesdienst  
14.00 E  REQUIEM für Pfarrer i.R. Paul Engel, 
     (nur mit Anmeldung); anschl. Urnenbeiset-

zung auf dem Friedhof  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D MESSFEIER  
19.00 Z Sühnerosenkranz  
19.30 Z MESSFEIER - Wallfahrtsgottesdienst  
  
FREITAG, 26.11. Hl. Konrad  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER im Gedenken an
    Paul Dumm und verstorbene Angehörige  
18.30 St Wortgottesdienst  
  
SAMSTAG, 27.11.  
18.30 U MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 28.11.   1. Adventssonntag  
L1: Jer 33,14-16L2: 1 Thess 3,12-4,2 / Ev: Lk 21,25-28.34-36 
  9.00 A MESSFEIER  
10.00 Z Wortgottesdienst (mit Martin Töpfer)  
10.30 E  FAMILIENGOTTESDIENST – Sie können 

Ihren Adventskranz zur Segnung mitbringen
11.45 E Tauffeier Josefine Hilda Chmilowsky  
14.00 N Rosenkranzgebet  
18.00 N  FAMILIEN-RORATE Andacht, gestaltet vom 

dem Gemeindeteam  
    
FERNSEHGOTTESDIENST 
21.11. Ev. Gottesdienst um 9.30 Uhr im ZDF aus der St. 
Michaeliskirche in Hildesheim  
Ein Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfarrerin Ma-
rianne Gorka und Landesbischof Ralf Meister. (Im An-
schluss besteht die Möglichkeit zum Gespräch. Telefon: 
0700 14 14 10 10) 
  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT  
APPENWEIER- DURBACH 
  
1 hl. Messe: 
Lothar Huber, Urloffen 
  
2 hl. Messen: 
Franz und Maria Vollmer und Hans und Erna Stadermann 
/ in den Anliegen einer Familie 
  
4 hl. Messen  
Allen Angehörigen der Familien Huber und Ebner, Ergers-
bach 
  
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.org 

www.evangelisch-appenweier.de 
  
Kleidersammlung für Bethel 
Vom 29. November bis 03. Dezember 2021 findet die jähr-
liche Kleidersammlung für Bethel/Bielefeld statt.  In die-
sem Jahr bieten die evangelischen Kirchengemeinden 
Rheinbischofsheim und Sand an, Kleidersäcke aus Appen-
weier anzunehmen. 
Gesammelt werden für die Brockensammlung Bethel der 
Diakonie Bielefeld/Bethel u.a. gut erhaltene tragbare Klei-
dung und Wäsche, Schuhe (paarweise gebündelt), Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten. 

Kleidersäcke für die Bethel-Sammlung sind im evange-
lischen Pfarrbüro Appenweier erhältlich. 
Abgabe der gefüllten Kleidersäcke nur im Zeitraum vom 
29. November bis 03. Dezember 2021 in:  
  
Evangelisches Gemeindehaus Rheinbischofsheim 
Hans-Schwindt-Haus 
Kirchstr. 13, 77866 Rheinau 
  
Remise im evangelischen Pfarrgarten Sand  
Hanauer Str. 19, 77731 Sand (jeweils von 10.00 – 18.00 Uhr) 
  
Veranstaltungen und Gottesdienste in der Kirchengemeinde 
Sonntag, 21. November 2020 - Ewigkeitssonntag 
Gedenken an die Verstorbenen seit November 2020 –  
Gottesdienstbesuch nur mit Anmeldung im Pfarrbüro 
möglich.  
11.00 Uhr  Gottesdienst 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
    Leonie Schöner (Klavier) 
  
Mittwoch, 24. November 2021 
14.45 Uhr  1. Konfirmandengruppe 
16.30 Uhr  2. Konfirmandengruppe 
  
Samstag, 27. November 2021  
18.00 Uhr  Abendgottesdienst zum 1. Advent vor der Kir-

che mit Feuerschale 
    (nur bei schlechtem Wetter in der Kirche) 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
    Nicolas Dries (Klavier) 
  
Im Anschluss spielt die Jugendkapelle des MV Appenweier 
Lieder zum Advent vor der evangelischen Kirche. 
  
Hinweis auf Gottesdienst in den Medien:  
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 21. November 2021, 9.30 Uhr, 
evangelischer Gottesdienst aus Hildesheim  Am Ewig-
keitssonntag wird der Verstorbenen aus dem zurücklie-
genden Jahr gedacht. Im Gottesdienst werden Kerzen für 
sie angezündet. An diesem Tag tritt auch die Erfahrung ins 
Bewusstsein, dass im Leben manches unvollkommen und 
bruchstückhaft bleibt. Hätten wir einander nicht noch 
manches sagen wollen und können das nun nicht mehr 
nachholen? Zusammen mit Landesbischof Ralf Meister 
greift das Team um Pastorin Gorka diese Erfahrung auf. 
Und zugleich nehmen sie die Hoffnung in den Blick, dass 
im Licht Jesu einst auch das Unvollendete vollendet und 
das Verwundete geheilt sein wird.  
  



31

Informationen aus dem Pfarrbüro 
Liebe Gemeinde, 
in diesen Tagen wird wieder der Gemeindebrief „anstoss“ 
in die Häuser getragen. 
Die Vorbereitungen für den „anstoss“ begannen diesmal 
im Juli. Die sommerliche Stimmung spürt man noch an ei-
nigen Fotos, Textpassagen und der Aufbruchsstimmung 
des Titels.
Mitte Oktober war dann Redaktionsschluss und Druckle-
gung.
Leider hat sich die Corona-Situation inzwischen so dyna-
misch entwickelt, dass Korrekturen nicht mehr möglich 
waren. Sie werden dies beim Durchblättern feststellen. Ei-
niges wirkt überholt oder aus der Zeit gefallen. Anderes, 
wie die Planung für Heilig Abend, ist wieder offen. Das ist 
sehr schade, aber nicht zu ändern. 
Wir werden versuchen, über das Mitteilungsblatt und die 
Homepage www.evangelisch-appenweier.de Sie auf dem 
Laufenden zu halten. 
  
Bleiben Sie behütet. 
Ihr Pfarrerehepaar Agnes Gahbler und Jörg Allgeier 
 

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
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Bürgermeisteramt Appenweier
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Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
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Tel. 07805/9594-14, Fax 07805/9594-44
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Verlag und private Anzeigen:
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VORANKÜNDIGUNG: HAUSFLOHMARKT
am 26./27.11.2021 in Willstätt, Ruhesteinstraße 4, mit vielen tollen
Schätzen aus Haushalt, Garten, Freizeit und Deko. Beginn: 10:00 h

Möb. Zimmer ab sofort in Appenweier
zu vermieten. Telefon 01 76 / 34 62 07 50

PRAXIS ELSA MÜLLER
Fachärztin für Allgemeinmedizin

77871 Renchen
Hauptstraße 69

Wir machen Urlaub
vom 29.11.2021
bis 03.12.2021

Vertretung:
Dr. med. Schindler,
Schwarzwaldstr. 2a,

77855 Achern-Önsbach
Tel.: 07841/27722 Kontaktieren Sie uns:

Rendler Bau GmbH
Herr Wallasch 0781 / 924 58 - 37
Mail: b.wallasch@rendler-bau.de

Grundstücke gesucht!
Für zukünftige Objekte im Raum

OG / Ortenau sind wir immer
auf der Suche nach geeigneten
Grundstücken / Abrissgebäuden

für Mehrfamilienhäuser
(ab ca. 800 m² Grundstücksfläche)

www.engelvoelkers.com/
ortenau

Wir suchen
Verstärkung

selbstständige*r

Immobilien-
makler*in

(m/w/d)

für Renchen/Appen-
weier/Oberkirch

Rufen Sie uns gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

Tel.: 07841 / 666 65-21 www.garant-immo.de

Einfamilienhaus gesucht von junger Familie,
Finanzierung gesichert. Bitte helfen Sie

uns zu unserem Glück! DANKE
d.spanier@garant-immo.de

Privat
Anzeigen

Ärzte Immobilien

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre individuelle Anzeige!



32

Wir bringen die
Gans direkt zu Ihnen
– fix und fertig...

... oder Sie genießen Ihr Gänseessen
direkt bei uns im Restaurant

Landglück als vollkommenes Menü

Ronny Marzin • Nußbacher Str. 8a • 77767 Nesselried
Telefon 07805 916 49 55

E-Mail anfrage@ronnymarzin.de • Webseite www.landglueck.com

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag
11.30 Uhr – 14.00 Uhr
17.30 Uhr – 22.00 Uhr
warme Küche bis 21 Uhr

Was ist das Gänsetaxi?
- eine Gans für 5 Personen
- gebratene Serviettenknödel
- Kartoffelklöße
- Selleriepüree
- glasierte Maronen
- ausreichend Rotkohl
- ausreichend Sauce

Preis: 135 Euro ohne Anfahrt.
Einzelportion 32 Euro

Gerne richten wir die leckere Gans auch für Ihr Fir-
menteam oder auch als Geschenkbox. Natürlich haben
wir auch schmackhafte Alternativen für Veganer.
Teilen Sie uns einfach Ihre individuellen Wünsche mit!

Ab November 2021 im Landglück in Nesselried erhältlich.
Das Angebot gilt bis Januar 2022.

MARZIN
EINFACH.EINFACH. ANDERS.ANDERS.

Togo-Speisekarte: https://
landglueck.com/wp-content/
uploads/2020/11/
Landglueck-ToGo-2.0.pdf

Gastronomie

markt Kasper
Wir suchen für unser Geschäft eine/n

Verkäufer/in (m/w/d) in Teilzeit (flexible Arbeitszeiten)
sowie eine

Reinigungskraft (m/w/d)
mittwochs u. samstags ab 11 Uhr für jeweils 2 – 3 Std.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

EDEKA-Markt Kasper
Oberkirch-Nußbach · Tel. 07805/910603

WIR BRAUCHEN DRINGEND VERSTÄRKUNG!
Wir suchen ab sofort zum Ausfahren unserer Tagesessen:

einen Fahrer (m/w/d) in Teilzeit
einen Fahrer/rüstigen Rentner (m/w/d)

auf 450-Euro-Basis
Sie sind körperlich belastbar und flexibel,
haben Spaß am Umgang mit Menschen und Interesse
an einem abwechslungsreichen Arbeitsplatz?
Dann rufen Sie uns an: 07851 – 99 13 90
Fa. Stöckel GmbH, Neudorfstr. 50, 77694 Kehl

Stellenmarkt

✭

Gärtnerei Bühler
Messingstr. 17a · 77731 Willstätt-Legelshurst, Tel. 0 78 52 / 70 20

buehler-willstätt@t-online.de

Adventszeit
Großes Sortiment an Pflanzen, Dekoartikeln,
Gestecke, Adventskränze
und verschiedenes Grün

Samstag 20. Nov. 8.30 – 17.00 Uhr
Sonntag 21. Nov. 11.00 – 16.00 Uhr

300 m2 große Fachausstellung

Telefon 0 78 03 / 96 69-0
Berhauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach
Hinter der Aral-Tankstelle.

AKTIONSHAUSTÜR
Aluminium Tür RC-2

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag im Monat von 14 – 16 Uhr

KfW-Förderung möglich

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir:

Mitarbeiter (m/w/d)
(50 – 100 %, zum nächstmöglichen Zeitpunkt)

- für die Produktion von Bio - Lebensmitteln
- Wartung + Einrichtung v. Lebensmittelmaschinen
- sowie das Abfüllen und Verpacken der
Fertigprodukte (Meerrettich,Harissa…)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Wichtig ist uns:
- Leidenschaft für Lebensmittel
- technisches Verständnis / einfache EDV-Kenntnisse

Erhardt GmbH & Co.KG
Gewerbestr. 24

77767 Appenweier – Urloffen
T 07805/5217

info@erhardt-naturkost.de | www.erhardt-naturkost.de

Wir suchen für unser „Essen-auf-Rädern“ eine*n:

FAHRER*IN (m/w/d)

als Minijob auf 450 €-Basis

Diakonie Mittelbaden gGmbH
Diakonie Sozialstation Offenburg
Rammersweierstraße 116
77654 Offenburg

Sie sind freundlich und aufgeschlossen, körperlich belastbar
und flexibel einsetzbar? Die Entlohnung erfolgt nach geleis-
teten Stunden. Der Führerschein Klasse B ist erforderlich.
Zeit und Lust?

Rufen Sie uns an unter Tel. 0781 475-160 oder senden Sie
uns Ihre Bewerbung per E-Mail an: bewerbung@pgw-og.de.
Weitere Infos auf www.pgw-og.de

enMeiße

NeurNeurie

Kippenheim
pel-

nhausen
Mahlberg

OO

SchwSchw

In Appenweier und Urloffen

Sicherer Nebenjob für
Berufstätige, Rentner
und Hausfrauen

Zustellung in Wohnortnähe
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)
OppenauOppenauOppenau

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Zell.a.H.

Hohberg

Schwanau

Hausach

Fischer-
bach

In Appenweier und UrloffenNeuriedIn Appenweier und UrloffenNeuried

  Zustellung in Wohnortnähe   Zustellung in Wohnortnähe 
Schwanau

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. 

Zeitungszusteller !

Oberharmersbach

Hausach

Kontakt: Anruf oder WhatsApp
unter 01 72 / 74 12 118

Stellenmarkt
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 7. Dezember 2021, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr. 22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Nr. 05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de •www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr. 25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

wünschen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspar tnern.

Einen guten Rutsch in das Jahr

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 01234/ 12345
www.mustermann.de

2 22
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Auch als E-Tickets über den
DB Navigator oder DB-Fahrkarten-
Shop online erhältlich!

Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de/navigator

Mit den günstigen Tagesfahrkarten der TGO bequem die
Weihnachtsmärkte im Ortenaukreis und Straßburg besuchen:

Ortenaukarte ab 5,- € (für bis zu 5 Personen lösbar)

EUROPASS für 9,60 € (1 Person)

EUROPASS-Family für 14,50 € (2 Personen)

Unser Tipp - Weihnachtsmärkte

in unserer Region z.B.:

 Offenburg: 22.11. bis 23.12.2021

 Straßburg: 26.11. bis 30.12.2021

 Gengenbach: 27.11. bis 23.12.2021

Weihnachtsmärkte 

Mit Bus und Bahn
in die Adventszeit!

Adventswochen

Schöne Adventsfloristik und Deko-Ideen für
Drinnen und Draußen.

Genießen Sie die Adventsstimmung
an der frischen Luft in unserem Innenhof.
Tägl. von 9:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00

Samstag von 09:00 – 15:00.
Ab 20.11.2021 in der

Kreativ-Werkstatt Barth
Hauptstraße 29 – 77767 App.-Urloffen

Tel. 07805/3515

c c

c
c

c

cc

Gute Idee ...

... der Geschenk-Ideen-Katalog der
Lebenshilfe mit vielen

handgefertigten Artikeln aus
Behinderten-Werkstätten.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19

38106 Braunschweig
Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:

www.lebenshilfe-shop.de

Mit Ihrer Bestellung
helfen Sie

behinderten Menschen.
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6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,- € 6 Wochen digital lesen für nur 6,- €

Datum/Unterschrift:
✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich der
Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555.

Ja, ich bestelle das Weihnachts-Angebot

Lieferstart
Start wählbar zwischen dem 1.12.2021 und dem 13.1.2022. Die Lieferung endet automatisch.

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abonnement bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Mit dem E-Paper haben Sie Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/weihnachten2021
Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Ihre Anschrift:

PLZ / Ort

Vorname / Name

Straße / Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ /Ort

Vorname / Name

Straße / Nr.

Telefon

E-Mail

Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)

Einsendeschluss 8.1.2022 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.

Jetzt bestellen und
Vorteile sichern!

mittelbadische.de/weihnachten2021 0781 / 504 -5555 leserservice@reiff.de Bestellcoupon ausfüllen und zusenden

Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Leserservice Mittelbadische Presse | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

für mich selbst oder zum Verschenken 6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,-€ 6 Wochen digital lesen für nur 6,-€

DM
-A

A

Das besondere GeschenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenkDas  bes onder e Ges chenk
Machen Sie sich selbst oder einem
anderen eine Freude!
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Spießgasse 1 - 77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ebertplatz 19 - 77654 Offenburg

0781 42322 07851 2283

gegenüber dem Ortenau Klinikum Offenburg
E-Mail: info@bestattungen-kiechle.de

gegenüber dem Friedhof Kehl
ehemals Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Wir sind im Sterbefall für Sie da
und helfen Ihnen mit Rat und Tat.

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
26.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 23.11.

26.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 23.11.

03.12. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-. Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 30.11.

03.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 30.11.

10.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 07.12.

17.12. Last minute Geschenkideen Anzeigenschluss 14.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach MaßMaß an.an. BlechstärkeBlechstärke
vonvon 0,70,7 mmmm bisbis 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m.
BestellenBestellen undund KoKontakt:ntakt:

TeTelefon:lefon: 0784307843 995995 1212 2323
FaFax:x: 0784307843 849849 8686 2020
Email:Email: mail@rejsek.demail@rejsek.de

Abholung:Abholung: HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3, 7787177871 Renchen.Renchen.
TäglichTäglich 7.007.00 -- 16.0016.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 12.0012.00 UhrUhr..

WeWeitereitere InformaInformationentionen überüber unsuns
www.rejsek.de

REPARATUR & WARTUNG
Arm-/Wand-/Standuhren

Egal wo gekauft

www.uhrenwerkstatt-piller.de
T.: 07842/60140

UHREN MEISTERBETRIEB SEIT 1991
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Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.
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Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Großer Geflügelverkauf Zusatzermin: Fr., 26.11.21
legereife Hühner – Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!
Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Milchh.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 10.15 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Stimmungsvolle
Adventsfloristik
Wir nehmen uns Zeit
für Weihnachten…

…unsere Sonderöffnungszeiten:

Mo 15.11. bis Fr. 19.11.21 8 bis 18:30 Uhr
Samstag 20.11.21 8 bis 16 Uhr
Mo 22.11. bis Fr. 26.11.21 8 bis 18:30 Uhr
Samstag 27.11.21 8 bis 16 Uhr

… samstags Energetix Schmuck Präsentation

Otto Huber KG • Moosweg 6 • 77728 Oppenau
T 07804 527 o. 567 • gaertnerei-huber-oppenau.de

Wir suchen eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d)
mit kaufmännischer Ausbildung in Voll- oder Teilzeit.
Wir bieten einen branchenübergreifenden sicheren
Arbeitsplatz und freuen uns auf eine wertschätzende
Zusammenarbeit. Informationen vorab bei:

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Alexandra Herbert | Tel.: 07852 93613 11
elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468


